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Bonn-Bad Godesberg 
Alte Bahnhofstr. 16, Tel.: 02 28/3 50 27 76, beckerhoerakustik.de 
 P Kundenparkplätze am Zusatz eingang Hubertinumshof 11 FIYL

Seit 100 Jahren
Kooperationspartner des 

Verstehen.  Unterhalten.  Dabeisein.  Ich geHÖRE dazu!

kosten- 
frei bei  

BECKER  
testen

Wenn aufladbar  
unsichtbar wird
Im-Ohr-Hörgeräte  
mit IX Technologie.

Am 21. September darf in Wachtberg geschaut,
gestaunt, geschlemmt, mitgemacht und getanzt werden



Wir Wachtberger | 38. Jahrgang | Nr. 18 | Samstag, 13. September 2025 | Kw 37 | wir-wachtberger-online.de/e-paper2

     

EEs tut nicht weh,   

das erste Informationsgespräch zu Ihrer  

Bestattungsvorsorge 

www.meditz-online.de 

Anzeige

Kostenfreie Info-Veranstaltungen (Auszug)
bei BECKER Hörakustik

Erfolgreiche CI-Erstanpassung: Dan Hilgert-Becker, Mitglied der Geschäfts-Erfolgreiche CI-Erstanpassung: Dan Hilgert-Becker, Mitglied der Geschäfts-Erfolgreiche CI-Erstanpassung: Dan Hilgert-Becker, Mitglied der Geschäfts-Erfolgreiche CI-Erstanpassung: Dan Hilgert-Becker, Mitglied der Geschäfts-Erfolgreiche CI-Erstanpassung: Dan Hilgert-Becker, Mitglied der Geschäfts-
führung BECKER Hörakustik, BECKER Hörbotschafterin Mabel Nunez-führung BECKER Hörakustik, BECKER Hörbotschafterin Mabel Nunez-führung BECKER Hörakustik, BECKER Hörbotschafterin Mabel Nunez-führung BECKER Hörakustik, BECKER Hörbotschafterin Mabel Nunez-führung BECKER Hörakustik, BECKER Hörbotschafterin Mabel Nunez-
Pelaez mit Ehemann und PD Dr. Klaus Eichhorn (Stellv. Klinikdirektor UKB)Pelaez mit Ehemann und PD Dr. Klaus Eichhorn (Stellv. Klinikdirektor UKB)Pelaez mit Ehemann und PD Dr. Klaus Eichhorn (Stellv. Klinikdirektor UKB)Pelaez mit Ehemann und PD Dr. Klaus Eichhorn (Stellv. Klinikdirektor UKB)Pelaez mit Ehemann und PD Dr. Klaus Eichhorn (Stellv. Klinikdirektor UKB)

Digitale Digitale Digitale Digitale Digitale VVVVVerererereranstaltungen:anstaltungen:anstaltungen:anstaltungen:anstaltungen:
Online Online Online Online Online VVVVVortrortrortrortrortrag per Zoom:ag per Zoom:ag per Zoom:ag per Zoom:ag per Zoom:     VVVVVoll-oll-oll-oll-oll-
automatisch smartes Hören undautomatisch smartes Hören undautomatisch smartes Hören undautomatisch smartes Hören undautomatisch smartes Hören und
Verstehen in jeder HörsituationVerstehen in jeder HörsituationVerstehen in jeder HörsituationVerstehen in jeder HörsituationVerstehen in jeder Hörsituation
Donnerstag, 17. September,
15 Uhr
Link und Einwahldaten auf
www.beckerhoerakustik.de
Angebote im BECKERAngebote im BECKERAngebote im BECKERAngebote im BECKERAngebote im BECKER
Seminarraum:Seminarraum:Seminarraum:Seminarraum:Seminarraum:
Hören und Hören und Hören und Hören und Hören und VVVVVerstehenerstehenerstehenerstehenerstehen
im Café und Restaurantim Café und Restaurantim Café und Restaurantim Café und Restaurantim Café und Restaurant
Dienstag, 16. September, 15 Uhr
Referenten: Alexander Brühl,
Kevin Struß
Ort: Alte Bahnhofstraße 16,

Bonn-Bad Godesberg
GruppengesprächeGruppengesprächeGruppengesprächeGruppengesprächeGruppengespräche
mit einem Psychologenmit einem Psychologenmit einem Psychologenmit einem Psychologenmit einem Psychologen
Freitag, 10. Oktober, 15 Uhr
Referent:
Dipl.-Psych. Martin Junghöfer
Ort: Alte Bahnhofstraße 16,
Bonn-Bad Godesberg
„Mein zweites Cochlea-Implantat„Mein zweites Cochlea-Implantat„Mein zweites Cochlea-Implantat„Mein zweites Cochlea-Implantat„Mein zweites Cochlea-Implantat
hat mein Leben veränderthat mein Leben veränderthat mein Leben veränderthat mein Leben veränderthat mein Leben verändert - ent-
spannt Gespräche folgen dank
großartiger Teamarbeit von Uni-
klinik Bonn und BECKER Hörakus-
tik.“ sagt Mabel Nuñez Pelaez,
BECKER Kundin und Botschafterin
des guten Hörens

Engstelle entschärft
Doch der Schulweg bleibt gefährlich

Tempo 30 an Engstelle angeordnet, aber nur für 100 Meter. Foto: ADFC WachtbergTempo 30 an Engstelle angeordnet, aber nur für 100 Meter. Foto: ADFC WachtbergTempo 30 an Engstelle angeordnet, aber nur für 100 Meter. Foto: ADFC WachtbergTempo 30 an Engstelle angeordnet, aber nur für 100 Meter. Foto: ADFC WachtbergTempo 30 an Engstelle angeordnet, aber nur für 100 Meter. Foto: ADFC Wachtberg

Wenn Kinder auf der Fahrbahn lau-
fen müssen, weil Gehwege fehlen
oder zu schmal sind, läuft etwas
gewaltig schief. Genau das ist in
der Ahrtalstraße in Werthhoven der
Fall. Unser Verkehrsplaner Jörg
Landmann hat sich deshalb Anfang
2025 für Tempo 30 eingesetzt - mit
einem Teilerfolg: Der Rhein-Sieg-
Kreis hat im Juli auf rund 100 Me-
tern an der gefährlichsten Engstel-
le Tempo 30 angeordnet. Der ADFC
Wachtberg begrüßt diese Ent-
scheidung ausdrücklich.
Doch leider endet die neue Rege-
lung genau dort, wo sie dringend
gebraucht würde. Wichtige Berei-
che wie der Spielplatz und die
Bushaltestelle am Schulweg blei-
ben außen vor. Kinder und Eltern
müssen weiter mit Tempo 50 km/
h für den vorbeirauschendem Ver-
kehr rechnen. Wir fordern deshalb
eine Ausweitung auf mindestens
400 Meter, besser noch auf die

gesamte Ortsdurchfahrt. Nur so
entsteht ein durchgehender
Schutz, insbesondere an den Kreu-
zungen mit eingeschränkter Sicht
und entlang der Abschnitte ohne
Bürgersteige. Zusätzlich sollte die
Kapellenstraße mindestens im
Bereich des Spielplatzes zur Spiel-
straße erklärt werden.
Positiv ist: Für Werthhoven gibt es
endlich konkrete Planungen für ei-
nen Radweg entlang der Ahrtalstra-
ße bis zur K58. Eine Querungshilfe
über die Landstraße ist ebenfalls vor-
gesehen. Wir sehen darin aber noch
keine wirkliche Sicherheit und plä-
dieren für eine Bedarfsampel, die
Fußgänger*innen und Radfahrenden
Vorrang gibt.
Unser Fazit: Erste Schritte sind
gemacht - doch für echte Ver-
kehrssicherheit, gerade für Kin-
der, braucht es weitere Maßnah-
men. Der ADFC Wachtberg wird
weiter dranbleiben.
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KANDIDATIN VON
VIER GEWINNT!

Bürgermeisterin 
für Wachtberg

Sabine Groth

Nehmen Sie mit mir persönlichen Kontakt auf: sabine.groth@fuerwachtberg.de

Besuchen Sie meine Website: www.fuerwachtberg.de  und  www.4wachtberg.de

         Sabine Groth               sabine.groth.wachtberg

Vielen Dank für Ihre Stimme.

Ihre Stimme für ein starkes Wachtberg!

Ich kandidiere als Bürgermeisterin, weil 
ich überzeugt bin: Wachtberg kann mehr. 
Eine Gemeinde, die zuhört, anpackt und 
gemeinsam gestaltet – das ist mein Ziel. 
Politik bedeutet für mich: o  ener Dialog, 
keine Bevorzugung einzelner Ortschaften 
und schon gar kein „Weiter so“ oder
„Klüngel“.

Wir brauchen eine Verwaltung, die schnell, 
transparent und bürgernah arbeitet. 
Entscheidungen müssen zügig fallen, 
Ratsmitglieder und Ortsausschüsse umfas-
send informiert werden. Jede Ortschaft 
soll ihre Anliegen wirksam einbringen
können – fair und gleichberechtigt.

Unsere Familien, Kinder, Jugendlichen und Senioren verdienen Sicherheit, gute 
Schulen, verlässliche Betreuung und ein lebendiges Vereinsleben. Gleichzeitig 
müssen Wirtschaft, Handel, Handwerk und Landwirtschaft endlich aktiv
gefördert werden – das mache ich zur Chefsache. Neue Chancen für
Unternehmen, Start-ups und Wissenschaft bedeuten: mehr Arbeitsplätze,
mehr Einnahmen, weniger Stillstand.

Wachtberg soll wachsen – aber mit Augenmaß. Vorrang hat Bauen im Bestand, 
Nachverdichtung und a  raktive Ortskerne. So scha  en wir Wohnraum, sichern 
Landschaft und Ackerfl ächen und steigern die Lebensqualität.

Finanzen stärken wir nicht durch Steuererhöhungen, sondern durch eine bessere 
wirtschaftliche Basis, gezielte Fördermi  el und kluges Haushalten. Externe 
Gutachten will ich auf das Nötige beschränken – unsere Verwaltung kann mehr 
selbst leisten.

Das Rathaus soll modern, sicher und arbeitsfähig werden – aber ohne teuren 
Neubau „auf der grünen Wiese“. Wichtig sind gute Arbeitsbedingungen, damit 
wir qualifi zierte Fachkräfte gewinnen und halten können.

Ich stehe für ein Wachtberg, das Gemeinde bleibt – keine Stadt. So bewahren wir 
unsere Identität und unsere Gestaltungsspielräume.

Mein Ziel: Wachtberg zukunftssicher machen, ohne den Charakter unserer
Heimat zu verlieren.  

Dafür bi  e ich um Ihr Vertrauen und Ihre Stimme.

Ihre Sabine Groth
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KOLL Steine -
Nachhaltigkeit &
Ressourcenschonung

Anzeige

Geschäftsführer Helge Koll ist stolz auf das CSC-Gold ZertifikatGeschäftsführer Helge Koll ist stolz auf das CSC-Gold ZertifikatGeschäftsführer Helge Koll ist stolz auf das CSC-Gold ZertifikatGeschäftsführer Helge Koll ist stolz auf das CSC-Gold ZertifikatGeschäftsführer Helge Koll ist stolz auf das CSC-Gold Zertifikat
(Foto: KOLL Steine)(Foto: KOLL Steine)(Foto: KOLL Steine)(Foto: KOLL Steine)(Foto: KOLL Steine)

Ausdruckstarke Terrassenflä-Ausdruckstarke Terrassenflä-Ausdruckstarke Terrassenflä-Ausdruckstarke Terrassenflä-Ausdruckstarke Terrassenflä-
chen im Großformat: avelina®chen im Großformat: avelina®chen im Großformat: avelina®chen im Großformat: avelina®chen im Großformat: avelina®
XXL-Platten im Format 80x40xXXL-Platten im Format 80x40xXXL-Platten im Format 80x40xXXL-Platten im Format 80x40xXXL-Platten im Format 80x40x
3 cm in beige-meliert3 cm in beige-meliert3 cm in beige-meliert3 cm in beige-meliert3 cm in beige-meliert
(Foto: KOLL Steine)(Foto: KOLL Steine)(Foto: KOLL Steine)(Foto: KOLL Steine)(Foto: KOLL Steine)

KOLL Steine setzt auf nachhaltige
Betonsteinproduktion: Das Werk
in Bonn ist CSC-Gold-zertifiziert.
Durch den Einsatz von erneuerba-
ren Energien, Sekundärmateria-
lien und CO?-Kompensation ar-
beitet das Unternehmen klima-
bewusst und transparent.
NEU: Die Avelina® XXL-Platten
von KOLL Steine sind besonders
leicht und dünn. Das spart wert-
volle Ressourcen bei optimaler
Belastbarkeit und toller Optik. Die
pflegeleichten Platten lassen sich
einfach verlegen und trumpfen
durch die geringe Höhe auch bei
anspruchsvollen Projekten.
Inspiration und Beratung für
schöne Gestaltungsmöglichkei-
ten bietet der Ideengarten in
der Maarstr. 85 in Bonn-Beuel.
Mehr Informationen gibt es un-
ter www.koll-steine.de.

Dorffest in Pech
10 Jahre Ortsfestausschuss Pech e. V.

Am Samstag, 27. September, ab
14 Uhr ist es endlich wieder so
weit: Das diesjährige Dorffest in
Wachtberg-Pech findet statt.
Nachdem das Event im vergange-
nen Jahr nach jahrelanger Pause
sein Revival feierte, warten nun
noch mehr Attraktionen auf die
Besucher. Neben einer Live-Band
und einem DJ treten auch die
Showtanzgruppe „Villipas“ sowie
der Chor des Grundschulverbunds
Villip/Pech auf. Natürlich darf auch
diesmal das beliebte Entenren-
nen sowie Hau den Lukas nicht
fehlen. Auch für die Kleinsten gibt
es wieder spannende Angebote,
darunter zwei Hüpfburgen. An
mehreren Ständen wird für das
leibliche Wohl aller gesorgt und
auch die Freiwillige Feuerwehr ist
wieder mit Kaffee und Kuchen
dabei. Neben gutem Wetter und
bester Laune ist den Veranstal-
tern, dem Ortsfestausschuss Pech
e. V. (kurz OFA), ein buntes Pro-
gramm für Klein und Groß wich-
tig. „An diesem Tag wollen wir im
Dorf zusammenkommen. Begeg-
nungen schaffen und den Sommer
zusammen ausklingen lassen“, so
OFA-Vorstand Hendrik Böhm.

Für den OFA ist das Fest nicht nur
eine spaßige Herzensangelegen-
heit, denn viele Mitglieder sind
mit dem Dorffest in Pech aufge-
wachsen, auch feiert man sich in
diesem Jahr ein wenig selbst.
Denn der Ortsfestausschuss fei-
ert sein 10-jähriges Bestehen. Der
OFA wurde schon vor vielen Jah-
ren zunächst als loser Zusam-
menschluss der Ortsvereine ge-
gründet und ist seit 2015 ein ein-
getragener gemeinnütziger Ver-
ein. „Wenn das kein Grund ist, in
diesem Jahr richtig Gas zu ge-
ben“, freut sich Böhm. Hinweis:
Am Vorabend, 26. September,
findet um 18 Uhr in der St. Mi-
chaelskapelle eine Messe zum
Patronenfest der Pecher Kapel-
le statt. Um 19 Uhr werden die
Gefallenen Pechs geehrt, an-
schließend sind alle Besucher
zum gemütlichen Beisammen-
sein eingeladen.
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Goldschmiede Marcel Kirsten

Siebengebirgsstraße 22

53343 Wachtberg

Telefon 0228 - 935 916 30

www.goldschmiede-kirsten.de

kontakt@goldschmiede-kirsten.de

Für eine unverbindliche Beratung vereinbaren Sie bitte einen Termin.

  LEISTUNGEN

Trauringanfertigungen

Trauringschmiedekurse

Schmuckanfertigungen

Aus Alt wird Neu

Umarbeitungen

Mokume Gane

Reparaturen

Gravuren

Toben, toben mit MOVE-
Jugend bewegt e. V.
Herzliche Einladung an alle 8- bis 14-Jährigen

Einladung zur Einweihungs-
feier der Katholischen Kita
St. Kunibert in Heimerzheim

Am Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 27. 27. 27. 27. 27. September September September September September,,,,, um um um um um
16 Uh16 Uh16 Uh16 Uh16 Uhrrrrr startet unsere actionreiche
„Tobe, toben“-Aktion in der Turn-
halle in WWWWWachtberg-Pachtberg-Pachtberg-Pachtberg-Pachtberg-Pechechechechech. Gemein-
sam verbringen wir eine bewegte
und aufregende Zeit voller Spiele,
Spaß und Toberei. Ende der Aktion
ist am Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 28. 28. 28. 28. 28. Septemb Septemb Septemb Septemb Septembererererer,,,,, um um um um um
12 Uhr12 Uhr12 Uhr12 Uhr12 Uhr.
Eingeladen sind alle Kinder im Al-
ter von 8 bis 14 Jahren8 bis 14 Jahren8 bis 14 Jahren8 bis 14 Jahren8 bis 14 Jahren, die Lust

haben, sich mal so richtig auszu-
powern, neue Freunde zu treffen
und gemeinsam aktiv zu sein.
Der Teilnahmebeitrag beträgt 15 Euro.
Weitere Informationen sowie die
Möglichkeit zur Anmeldung gibt
es auf unserer Website
www.move-wachtberg.de.
Wir freuen uns auf euch und einen
bewegten Tag voller Energie und
Bewegung in der Turnhalle.

HeimerzheimHeimerzheimHeimerzheimHeimerzheimHeimerzheim - Die Katholische Kin-
dertagesstätte St. Kunibert öffnet
ihre Türen und lädt herzlich zur fei-
erlichen Einweihung ein. Am Sams-
tag, 27. September, können Besu-
cherinnen und Besucher von 11 bis
15 Uhr die neue Kita in der Garten-
straße 35 kennenlernen und ge-
meinsam feiern. Neben einem

Rundgang durch die neuen
Räumlichkeiten erwartet die Gäs-
te ein buntes Programm mit ver-
schiedenen Aktionen,,,,, Essen und Ge-
tränken sowie die Gelegenheit zu
netten Gesprächen in geselliger
Atmosphäre. Die Kita freut sich auf
zahlreiche Besucher ----- alle Interes-
sierten sind herzlich eingeladen.
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Alle Standorte und  

WWW.FISCHMEYER.DE

Auf die Kohlen,  

fertig, los!

W

Unsere Angebote
gültig von 15.09.  bis 20.09.2025

gült
bis   Frisches schottisches  

 

  Chili-Garnelen in einem fruchtig- 

 

 
 

JETZT
BEWERBEN!

Direkt per E-Mail:  
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*
 

*m/w/d
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Wieder da: „Trommelworkshops für Erwachsene“
Rhythmen Westafrikas im Familienzentrum NRW St. Maria Rosenkranzkönigin

Spielplatzfest in Werthhoven zum Weltkindertag
Am 20. September unter dem Motto: „Euer Spielplatz - Euer Recht“

Am Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 27. 27. 27. 27. 27. September September September September September,,,,, fin-
den zwei Djembe-Workshops im
Familienzentrum NRW St. MariaFamilienzentrum NRW St. MariaFamilienzentrum NRW St. MariaFamilienzentrum NRW St. MariaFamilienzentrum NRW St. Maria
RosenkranzköniginRosenkranzköniginRosenkranzköniginRosenkranzköniginRosenkranzkönigin (Am Bollwerk 13)
statt.
Kebba BojangKebba BojangKebba BojangKebba BojangKebba Bojang, Meistertrommler aus
Gambia, VHS-Dozent und Leiter der
Trommelschule „Mama Limbo“, lei-
tet erneut beide Workshops. Zahl-

reiche Kurse, Projekte und Konzer-
te im In- und Ausland begleiten Bo-
jangs Werdegang mit über 30 Jah-
ren Trommel- und Tanzerfahrung in
der traditionellen afrikanischen
Kultur. Mit Trommeln erleben wir
Rhythmus unmittelbar, die Vibrati-
onen der Trommeln übertragen sich
auf den Körper und regen die Sinne

an. Wer Lust hat, dies selber auszu-
probieren oder schon Erfahrung hat,
der sei herzlich zu folgenden Kur-
sen eingeladen: Kurs „Level 1“Kurs „Level 1“Kurs „Level 1“Kurs „Level 1“Kurs „Level 1“ (1414141414
bis 16:30 Uhr)bis 16:30 Uhr)bis 16:30 Uhr)bis 16:30 Uhr)bis 16:30 Uhr) richtet sich an An-An-An-An-An-
fängerfängerfängerfängerfänger, die in die Trommelkunst hin-
einschnuppern möchten, Kurs „Le-Kurs „Le-Kurs „Le-Kurs „Le-Kurs „Le-
vel“ 2vel“ 2vel“ 2vel“ 2vel“ 2 (17 bis 19:30 Uhr17 bis 19:30 Uhr17 bis 19:30 Uhr17 bis 19:30 Uhr17 bis 19:30 Uhr) an Fort-Fort-Fort-Fort-Fort-
geschrittenegeschrittenegeschrittenegeschrittenegeschrittene mit Trommelerfahrung.

Beide Workshops kosten jeweils 30
Euro, beide zusammen 50 Euro. Die
Teilnehmer sollten entweder eine
eigene Trommel (möglichst Djem-
be) mitbringen oder bei der Anmel-
dung eine Leihe (für 10 Euro) ver-
einbaren. AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung bitte bei Keb-
ba Bojang unter 0163 2928316 oder
Kebbaworkshop@gmx.de.

Am Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 20. 20. 20. 20. 20. September September September September September, lädt
der Bürgerverein Werthhoven zum
Spielplatzfest auf dem Werthho-
vener Spielplatz ein - und das pas-
send zum Weltkindertag unter
dem Motto: „Euer Spielplatz -„Euer Spielplatz -„Euer Spielplatz -„Euer Spielplatz -„Euer Spielplatz -
Euer Recht“Euer Recht“Euer Recht“Euer Recht“Euer Recht“. Von 11 bis 15 Uhr11 bis 15 Uhr11 bis 15 Uhr11 bis 15 Uhr11 bis 15 Uhr
dreht sich alles um Spiel, Spaß
und Beteiligung: Das Spielplatz-
konzept der Gemeinde wird an

diesem Tag vorgestellt. Wichtig ist
dabei vor allem eines: die Mei-
nung der Kinder und Familien hö-
ren! Denn Spielplätze sind Orte,
die Kindern gehören - und ihre
Bedürfnisse stehen im Mittel-
punkt. Der Bürgerverein Werth-
hoven, Träger des Jugendtreffs
Werthhoven, organisiert rund um
die Konzeptvorstellung ein buntes

Festprogramm: Der Spielezirkus
Bonn-Rhein-Sieg kommt mit ei-
nem Mitmachzirkus und riesigen
Seifenblasen - zum Staunen, La-
chen und Mitmachen. Außerdem
warten viele kreative Mitmach-
stationen, an denen Kinder ge-
stalten, entdecken und ausprobie-
ren können. Für das leibliche Wohl
ist ebenfalls bestens gesorgt. Dank

der Unterstützung durch das Land
Nordrhein-Westfalen sind alle
Angebote kostenlos.
Ein Tag voller Beteiligung, Bewe-
gung und Begeisterung - ganz im
Sinne des Weltkindertags.
Veranstaltungsort:Veranstaltungsort:Veranstaltungsort:Veranstaltungsort:Veranstaltungsort:
Spielplatz Werthhoven
Datum:Datum:Datum:Datum:Datum: Samstag, 20. September
Uhrzeit:Uhrzeit:Uhrzeit:Uhrzeit:Uhrzeit: 11 bis 15 Uhr
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Hinweis

Sitzungen

„Balladen - Das Gedicht Plus“
Oliver Steller kommt am 7.11. in den Köllenhof

Die nachfolgend aufgeführten Bekanntmachungen erfolgen rechtsver-
bindlich gemäß § 15 Abs. 1 der Hauptsatzung der Gemeinde Wacht-
berg durch Aushang an der Bekanntmachungstafel am Rathaus,

Rathausstraße 34, 53343 Wachtberg-Berkum, vom 08.09.2025 bis
22.09.2025. Online sind die Amtlichen Bekanntmachungen auf
www.wachtberg.de abrufbar.

3.3.3.3.3. Sitzung des  Sitzung des  Sitzung des  Sitzung des  Sitzung des WWWWWahlausschusses (XI.ahlausschusses (XI.ahlausschusses (XI.ahlausschusses (XI.ahlausschusses (XI.     WWWWWahlperiode)ahlperiode)ahlperiode)ahlperiode)ahlperiode)
Dienstag, 16. September 18:00 UhrDienstag, 16. September 18:00 UhrDienstag, 16. September 18:00 UhrDienstag, 16. September 18:00 UhrDienstag, 16. September 18:00 Uhr
FilmrFilmrFilmrFilmrFilmraum der Hans-Dietrich-Genscheraum der Hans-Dietrich-Genscheraum der Hans-Dietrich-Genscheraum der Hans-Dietrich-Genscheraum der Hans-Dietrich-Genscher-Schule-Schule-Schule-Schule-Schule,,,,, Stumpebergweg 5, Stumpebergweg 5, Stumpebergweg 5, Stumpebergweg 5, Stumpebergweg 5,
BerkumBerkumBerkumBerkumBerkum
TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher TTTTTeileileileileil
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung des amtlichen Wahlergebnisses der Wahl der Vertre-
tung der Gemeinde (Gemeinderat) im Wahlgebiet
3. Feststellung des amtlichen Wahlergebnisses der Bürgermeister-
wahl im Wahlgebiet

4. Anfragen und Mitteilungen

Wachtberg-Ließem (rg)Wachtberg-Ließem (rg)Wachtberg-Ließem (rg)Wachtberg-Ließem (rg)Wachtberg-Ließem (rg) - Seit dem
Frühjahr 2025 ist der bekannte
Rezitator, Musiker und Fotograf
Oliver StellerOliver StellerOliver StellerOliver StellerOliver Steller wieder auf Deutsch-
land-Tournee. Wer in Wachtberg
kennt ihn nicht? Schließlich ist er
in Ließem aufgewachsen. Endlich
präsentiert er auch in seiner Hei-
mat sein lang erwartetes neues
Programm „Balladen - Das Ge-
dicht Plus“, mit dem er am Frei-
tag, dem 07. November 2025dem 07. November 2025dem 07. November 2025dem 07. November 2025dem 07. November 2025,
auch die Gäste im Köllenhof
begeistern will.

Seit 30 Jahren sammelt er diese
Text-Hybride. Balladen sind lyrisch
wie ein Gedicht, episch wie ein
Roman und spannend wie ein
Thriller. Die Ballade ist das Ge-
dicht Plus! Der moderne Trouba-
dour spricht und singt die Balla-
den zur Musik. Die Themen haben
sich bis heute nicht verändert:
Liebe, Leben, Tod, Natur und die
großen Ereignisse der Zeit.

Oliver Steller hat alle Größen ver-
sammelt, unter anderem Goethe

und Schiller mit ihrem Balladen-
wettstreit aus dem Jahr 1797. In
dem Jahr wird Heinrich Heine ge-
boren, der für Oliver Steller, ne-
ben Else Lasker-Schüler und Fried-
rich Hölderlin, zu den größten deut-
schen Dichtern gehört...u.v.m.

Oliver Steller, Jahrgang ´67, ist die
„Stimme deutscher Lyrik“, so die
FAZ. Von Hause aus Musiker, hat
er auch in diesem Programm vie-
le Gedichte vertont. Sein lyri-
scher Plauderton führt durch den
Abend und macht die Balladen
zu einem Gesamtkunstwerk, das
heiter und unterhaltsam, aber
auch sehr tiefsinnig ist!
Weitere Informationen:
www.oliversteller.de
Eintritt 15 EuroEintritt 15 EuroEintritt 15 EuroEintritt 15 EuroEintritt 15 Euro
Karten sind im Rathaus Berkum
und an der Abendkasse erhältlich.
Freitag, 07. November 2025,Freitag, 07. November 2025,Freitag, 07. November 2025,Freitag, 07. November 2025,Freitag, 07. November 2025,
20.00 Uhr20.00 Uhr20.00 Uhr20.00 Uhr20.00 Uhr
KöllenhofKöllenhofKöllenhofKöllenhofKöllenhof,,,,, Marienforster  Marienforster  Marienforster  Marienforster  Marienforster WWWWWeg 14,eg 14,eg 14,eg 14,eg 14,
53343 53343 53343 53343 53343 WWWWWachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließem
Bitte beachten Sie die Parksitua-
tion vor Ort.
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2-tägiges Herbstferien-Outdoor-Erlebnis-Programm
Natur-Fun & Action pur der Gemeinde Wachtberg mit der Biologin und
Naturerlebnispädagogin Silvia Johna

Anmeldungen für Wachtberger Kitas

Wachtberg (mk) - „Chill out holi-- „Chill out holi-- „Chill out holi-- „Chill out holi-- „Chill out holi-
days in nature“ zum Ende derdays in nature“ zum Ende derdays in nature“ zum Ende derdays in nature“ zum Ende derdays in nature“ zum Ende der
Herbstferien 2025Herbstferien 2025Herbstferien 2025Herbstferien 2025Herbstferien 2025
InhaltlichesInhaltlichesInhaltlichesInhaltlichesInhaltliches:
2 Thementage zum Erleben der
Natur mit allen Sinnen, viel Wis-
senswertem & Geschichten rund
um die Natur sowie Kreativem und
viel Spannung, Naturerlebnisspie-
len und natürlich ganz viel Spaß
und Zeit zu freiem Spiel
1.1.1.1.1.     TTTTTag:ag:ag:ag:ag:     TTTTTag unserer Mutter Erde:ag unserer Mutter Erde:ag unserer Mutter Erde:ag unserer Mutter Erde:ag unserer Mutter Erde:
An- und Runterkommen in der
Natur, Kennenlernen der Schul-
hunde, Mutter Erde und all ihre
Kinder, Biophilie - wir sind ein Teil
von allem, spannende Pirsch nach
den heimlichen Plantagen-Be-
wohnern, Kreativ- und Ideen-

Workshop: Unsere Traum-Erde
und was jeder von uns für sie tun
kann...
2.2.2.2.2.     TTTTTag:ag:ag:ag:ag:     TTTTTag der Zugvögel:ag der Zugvögel:ag der Zugvögel:ag der Zugvögel:ag der Zugvögel: Kennen-
lernen von Vögeln und ihren Su-
perkräften! Was sind Zug-, Teil-
zieher- und Standvögel? Was gibt
der Krokus dem Vogel? Wir ent-
decken, wie alles in Lebenskreis-
läufen zusammengehört. Erste
Hilfe für Vögel: Wir machen Vogel-
futter und helfen unseren gefie-
derten Freunden & Co. Wir tau-
chen ein in die wunderbare Welt
des Elements Luft, der Winde und
des Fliegens, Achtung Wind - viel
Spaß beim Experimentieren und
Spielen mit dem Element Luft,
Kreativ-Workshop: Bauen von Flie-

gern und Drachen und was uns
sonst noch so einfällt...
Die Leitung hat die Diplom Biolo-Die Leitung hat die Diplom Biolo-Die Leitung hat die Diplom Biolo-Die Leitung hat die Diplom Biolo-Die Leitung hat die Diplom Biolo-
gin und Naturerlebnispädagogingin und Naturerlebnispädagogingin und Naturerlebnispädagogingin und Naturerlebnispädagogingin und Naturerlebnispädagogin
Silvia Johna,Silvia Johna,Silvia Johna,Silvia Johna,Silvia Johna, die seit vielen Jah-
ren in Meckenheim und Umge-
bung sehr erfolgreich Naturerleb-
nispädagogik und tiergestützte
Naturerlebnis-Pädagogik in ver-
schiedenen Formaten vermittelt.
TTTTTermin/Uhrzeit:ermin/Uhrzeit:ermin/Uhrzeit:ermin/Uhrzeit:ermin/Uhrzeit:
23.10. bis 24.10.2025 jeweils23.10. bis 24.10.2025 jeweils23.10. bis 24.10.2025 jeweils23.10. bis 24.10.2025 jeweils23.10. bis 24.10.2025 jeweils
von 09:30 bis 15:00 Uhrvon 09:30 bis 15:00 Uhrvon 09:30 bis 15:00 Uhrvon 09:30 bis 15:00 Uhrvon 09:30 bis 15:00 Uhr
Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: F F F F Fritzdorfer ritzdorfer ritzdorfer ritzdorfer ritzdorfer Windmühle inWindmühle inWindmühle inWindmühle inWindmühle in
53343 53343 53343 53343 53343 WWWWWachtbergachtbergachtbergachtbergachtberg
TTTTTeilnehmereilnehmereilnehmereilnehmereilnehmer: Kinder im Alter von 6
bis 12 Jahren (mind.15 maximal
25 Kinder). Bei zu geringer Teil-
nehmerzahl kann die Veranstal-

tung aus Kostengründen leider
nicht stattfinden.
KKKKKosten:osten:osten:osten:osten: pro Kind für 2  pro Kind für 2  pro Kind für 2  pro Kind für 2  pro Kind für 2 TTTTTageageageageage
5555555555 Euro Euro Euro Euro Euro,,,,, verbindliche Anmeldung
notwendig bis 26.09.2025. Der
Betrag ist zu Beginn der Veran-
staltung in bar mitzubringen.
Mitzubringen:Mitzubringen:Mitzubringen:Mitzubringen:Mitzubringen: gute Laune und ein
Lunchpaket
Für Rückfragen und Anmeldungen
steht Ihnen Frau Kamradt im Rat-
haus der Gemeinde Wachtberg
gerne zur Verfügung.
Telefon: 0228-9544-153,
Mail:
melanie.kamradt@wachtberg.de

Wachtberg (sw) ----- In Wachtberg
werden noch Anmeldungen für das
kommende Kindergartenjahr, Au-
gust 2026 bis Juli 2027, entgegen-
genommen. Anmeldefrist endetAnmeldefrist endetAnmeldefrist endetAnmeldefrist endetAnmeldefrist endet
am 31. Oktober 2025.am 31. Oktober 2025.am 31. Oktober 2025.am 31. Oktober 2025.am 31. Oktober 2025.
Damit die Vergabe der Kita-Plät-
ze frühzeitig geplant werden
kann, sollten die Kinder, die bis
zum 01.11.2026 das dritte Lebens-
jahr vollendet haben, oder - bei
Interesse an einem Platz für Un-
ter-3-Jährige - auch jüngere Kin-
der bis zum 31. Oktober 2025bis zum 31. Oktober 2025bis zum 31. Oktober 2025bis zum 31. Oktober 2025bis zum 31. Oktober 2025
angemeldet werden. Die Anmel-Anmel-Anmel-Anmel-Anmel-
dungdungdungdungdung ist onlineonlineonlineonlineonline über das Anmel-
deportal wwwwwwwwwwwwwww.kitaportal-rhein-.kitaportal-rhein-.kitaportal-rhein-.kitaportal-rhein-.kitaportal-rhein-
sieg-kreis.desieg-kreis.desieg-kreis.desieg-kreis.desieg-kreis.de möglich.
In In In In In WWWWWachtberg gibt es folgendeachtberg gibt es folgendeachtberg gibt es folgendeachtberg gibt es folgendeachtberg gibt es folgende
Kindertagesstätten:Kindertagesstätten:Kindertagesstätten:Kindertagesstätten:Kindertagesstätten:
Kindertagesstätten inKindertagesstätten inKindertagesstätten inKindertagesstätten inKindertagesstätten in
kkkkkommunaler ommunaler ommunaler ommunaler ommunaler TTTTTrägerschaft:rägerschaft:rägerschaft:rägerschaft:rägerschaft:
1. Integrative KindertagesstätteIntegrative KindertagesstätteIntegrative KindertagesstätteIntegrative KindertagesstätteIntegrative Kindertagesstätte
„Die Fabelkinder“„Die Fabelkinder“„Die Fabelkinder“„Die Fabelkinder“„Die Fabelkinder“
Auf der Hostert 21, Adendorf,
Tel. 02225/ 7114
2. FamilienzentrumFamilienzentrumFamilienzentrumFamilienzentrumFamilienzentrum
„Drachenfelser Ländchen“„Drachenfelser Ländchen“„Drachenfelser Ländchen“„Drachenfelser Ländchen“„Drachenfelser Ländchen“
Zwischen den Hüllen 1-9, Villip,
Tel. 0228/ 4038760
3. KindertagesstätteKindertagesstätteKindertagesstätteKindertagesstätteKindertagesstätte
„Niederbachemer Glühwürmchen“„Niederbachemer Glühwürmchen“„Niederbachemer Glühwürmchen“„Niederbachemer Glühwürmchen“„Niederbachemer Glühwürmchen“

Mehlemer Straße 3 a, Niederbachem,
Tel. 0228/ 342723
4. KindertagesstätteKindertagesstätteKindertagesstätteKindertagesstätteKindertagesstätte
„Die kleinen Strolche“„Die kleinen Strolche“„Die kleinen Strolche“„Die kleinen Strolche“„Die kleinen Strolche“
Pfarrer-Weuster-Weg 16,
Oberbachem, Tel. 0228/ 341477
5. KindertagesstätteKindertagesstätteKindertagesstätteKindertagesstätteKindertagesstätte
„KinderW„KinderW„KinderW„KinderW„KinderW.E.L.T.E.L.T.E.L.T.E.L.T.E.L.T.“.“.“.“.“
Villiper Hauptstraße 23, Villip,
Tel. 0228/ 324564
6. KindertagesstätteKindertagesstätteKindertagesstätteKindertagesstätteKindertagesstätte
„Maulwurfshügel“„Maulwurfshügel“„Maulwurfshügel“„Maulwurfshügel“„Maulwurfshügel“
Am Feldpütz 15, Werthhoven,
Tel. 0228/ 340413
Bei Fragen zu den Kindertages-
stätten in kommunaler Träger-
schaft stehen im Wachtberger Rat-
haus, Fachbereich 40 - Bildung,
Jugend und Sport, Frau Frede (Tel.
0228/9544 214) oder Frau Wax (Tel.
0228/9544 175) zur Verfügung.
Kindertagesstätten in nicht-kom-Kindertagesstätten in nicht-kom-Kindertagesstätten in nicht-kom-Kindertagesstätten in nicht-kom-Kindertagesstätten in nicht-kom-
munaler munaler munaler munaler munaler TTTTTrägerschaft:rägerschaft:rägerschaft:rägerschaft:rägerschaft:
1. Familienzentrum „Drachenhöhle“Familienzentrum „Drachenhöhle“Familienzentrum „Drachenhöhle“Familienzentrum „Drachenhöhle“Familienzentrum „Drachenhöhle“
(Elterninitiative)(Elterninitiative)(Elterninitiative)(Elterninitiative)(Elterninitiative)
Mehlemer Straße 1, Niederbachem,
Tel: 0228/ 857141
2. Kindertagesstätte „Schatzinsel“Kindertagesstätte „Schatzinsel“Kindertagesstätte „Schatzinsel“Kindertagesstätte „Schatzinsel“Kindertagesstätte „Schatzinsel“
Marienstraße 14, Ließem,
Tel. 0176 76726589
3. Katholisches FamilienzentrumKatholisches FamilienzentrumKatholisches FamilienzentrumKatholisches FamilienzentrumKatholisches Familienzentrum
„St. Marien“„St. Marien“„St. Marien“„St. Marien“„St. Marien“

Am Bollwerk 13, Berkum,
Tel. 0228/ 344868
4. Katholische KindertagesstätteKatholische KindertagesstätteKatholische KindertagesstätteKatholische KindertagesstätteKatholische Kindertagesstätte
Schmiedegasse 4, Fritzdorf,
Tel. 02225/ 2757
5. Katholische KindertagesstätteKatholische KindertagesstätteKatholische KindertagesstätteKatholische KindertagesstätteKatholische Kindertagesstätte
Michaelsweg 4, Pech,
Tel. 0228/ 324742
6. WWWWWaldorfkindergartenaldorfkindergartenaldorfkindergartenaldorfkindergartenaldorfkindergarten
Pecher Hauptstraße 47, Pech,
Tel. 0228/ 324202
7. Kindertagesstätte „Schatzkiste“Kindertagesstätte „Schatzkiste“Kindertagesstätte „Schatzkiste“Kindertagesstätte „Schatzkiste“Kindertagesstätte „Schatzkiste“

Limbachstraße 35, Berkum,
Tel. 0176 76726589
8. Kindertagesstätte der Evange-Kindertagesstätte der Evange-Kindertagesstätte der Evange-Kindertagesstätte der Evange-Kindertagesstätte der Evange-
lischen Gesellschaft für Kind,lischen Gesellschaft für Kind,lischen Gesellschaft für Kind,lischen Gesellschaft für Kind,lischen Gesellschaft für Kind,
Jugend und Familie (KJF)Jugend und Familie (KJF)Jugend und Familie (KJF)Jugend und Familie (KJF)Jugend und Familie (KJF)
Auf den zehn Morgen 43,
Villiprott, Tel. 0228/ 3827250.
Bei Fragen zu den Kindertagesstät-
ten in nicht-kommunaler Trägerschaft
erhalten die Erziehungsberechtigen
weitere Auskünfte direkt bei den
jeweiligen Kindertagesstätten.
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Eine ganz besondere Ferienaktion
Jugendarbeit Fritzdorf und Villip gemeinsam aktiv

Engagiert in und für Wachtberg
Fachwerkhäuser, Kirchen, Felder und Wiesen, Obstbäume … Das ist Wachtberg.

Wachtberg (hf) - Im Rahmen des
Projekts „Fritzdorf Kunterbunt“,
gefördert durch die AGOT NRW,
erlebten die teilnehmenden Kin-
der und Jugendlichen eine Ferien-
woche voller Abwechslung, Ge-
meinschaft und Freude. Der Jugend-
treff „FRiTZ“ in Fritzdorf lud dazu
das Villiper Jugendhaus ein, um ge-
meinsam unter dem Motto „Viel-
falt und gemeinsam schöne Mo-
mente erleben“ ein besonderes Fe-
rienprojekt auf die Beine zu stellen.
Die Organisation übernahmen Ju-
gendleiterin Patricia Kammer (KJA
Bonn, Leitung der Jugendtreffs
Fritzdorf und Adendorf) und Han-
nah Forster, Jugendfachkraft der
Gemeinde Wachtberg. Ein beson-
deres Anliegen war es, Kinder und
Jugendliche aus den örtlichen Un-
terkünften für geflüchtete Men-
schen einzubinden. Gemeinsam
mit Tülün Kahlenberg wurde dafür
gesorgt, dass sprachliche Barrie-
ren kein Hindernis darstellten und
alle gleichermaßen teilnehmen

konnten.
Schon der Auftakt am Dienstag
machte deutlich, wie viel Spaß die
Woche bereithalten sollte: Rund
20 Kinder und Jugendliche stürz-
ten sich bei einer spritzigen Was-
serolympiade in verschiedene
nasse und lustige Disziplinen. Eis
und Wassermelone sorgten dabei
für die willkommene Abkühlung.
Am Mittwoch führte ein Ausflug
zum Otto-Maigler-See, wo die
Kinder schwimmen gingen,

Strandspiele ausprobierten oder
einfach die entspannte Atmosphä-
re wie in einem kleinen Strandur-
laub genossen. Sportlich ging es
auch am Donnerstag weiter: Im
Kölner „Sprungraum“ konnten die
Teilnehmenden 90 Minuten lang
hüpfen, klettern und die Halle aus
schwindelerregender Höhe von der
Seilbahn aus bestaunen.
Den Abschluss bildete am Freitag
eine gemeinsame Wanderung vom
Villiper Jugendhaus nach Fritzdorf.

Unterwegs stärkten sich die Kin-
der in Berkum mit einem „Power-
Snack“, bevor sie das Ziel erreich-
ten. Im Jugendtreff „FRiTZ“ war-
tete dann ein großes Grillfest, bei
dem nach Lust und Laune Musik
gehört, Brettspiele oder draußen
gespielt wurde.
Das Projekt zeigte eindrucksvoll,
wie wertvoll Kooperationen inner-
halb der Gemeinde Wachtberg sind.
Kinder, die sich zu Beginn der Wo-
che noch fremd waren, tauschten
am Ende Telefonnummern aus und
schlossen neue Freundschaften.
Die gesamte Ferienwoche war ge-
prägt von Miteinander, Vielfalt und
jeder Menge Spaß - und sie brach-
te zugleich neue Ideen für zukünf-
tige Projekte hervor.
Solche Kooperationen entstehen
auch durch die regelmäßigen re-
gionalen Arbeitskreise der Ju-
gendpfleger im Rhein-Sieg-Kreis,
die den fachlichen Austausch för-
dern und gemeinsame Aktionen
wie diese ermöglichen.

Wachtberg (ka) - Äpfel leuchten in
verschiedenen Farben an den Bäu-
men. Die Bäume selbst vielfältig -
mal aufrecht mit hellgrünen, mal
eher gebückt mit dunkelgrünen
Blättern. Sie stehen auf einer Wie-
se, in der Schafgarbe, Sauerampfer,
Spitzwegerich und noch vieles mehr
wachsen. Kleine Heuschrecken
springen von einer Pflanze zur nächs-
ten, Vögel fliegen von den Bäumen
in das dichte Dickicht aus Holunder
und Brombeeren. Der Blick geht
weit, hält sich fest an weidenden
Kühen, Wald und Häusern. Kopf und
Herz sind ganz ruhig - entspanntes

Sein an diesem wunderschönen Ort
mitten in Wachtberg.
„Wir möchten dazu beitragen, dass
die Kulturlandschaft hier im schö-
nen Wachtberg erhalten bleibt.
Streuobstwiesen sind ein wichtiger
Teil davon - sie gehören zur Wacht-
berger Landschaft dazu.“ so Chris-
tian Lebrenz - Vorsitzender des
Streuobstwiesenvereins Wachtberg.
Wenn hochstämmige Obstbäume
verstreut (daher der Name) oder
auch in Reihen auf Wiesen oder
Weiden stehen, dann bilden sie
Streuobstwiesen. Um sie zu erhal-
ten, müssen sie bewirtschaftet und
gepflegt werden. Etwa 18 solcher
Streuobstwiesen in ganz Wachtberg
pflegen und betreuen die ehren-
amtlich Engagierten des Streuobst-
wiesenvereins und werden dabei
von der Gemeinde Wachtberg un-
terstützt, der die Flächen teilweise
gehören. In Zahlen sind das etwas
mehr als 5,5 Hektar und mehr als
350 Bäume. Und diese Flächen sind
vielfältig: Etwa 80 bis 90 Apfel- und
mehr als 1 Dutzend Birnensorten

sind dort zu finden, für zahlreiche
Pflanzen-, Insekten-, Vogel- und an-
dere Tierarten sind sie wichtiger
Lebensraum. Christian Lebrenz lä-
chelt versonnen und hebt auch die
geschmackliche Vielfalt der hier
wachsenden Apfel- und Birnensor-
ten hervor. Der sogenannte „Bohn-
apfel“ zum Beispiel eigne sich her-
vorragend zur Herstellung von Obst-
brand. Von der geschmacklichen
Vielfalt der Apfel- und Birnensorten
kann sich jeder selbst ein Bild ma-
chen, denn es gibt diese - in flüssi-
ger Form - im Saftlager des Streu-
obstwiesenvereins zu kaufen.
Einmal in der Woche, am Samstag,
öffnet es seine Türen von 11:00 bis
13:00 Uhr in der Bondorfer Straße
in Niederbachem.
Seit mehr als 30 Jahren gibt es den
Streuobstwiesenverein jetzt schon
in Wachtberg, seit 2023 ist Christi-
an Lebrenz Vorsitzender. Was ihn
antreibt, sich hier zu engagieren?
„Das ist, etwas Sinnvolles in Ge-
meinschaft mit anderen an der fri-
schen Luft zu tun und einen Beitrag

zum Erhalt der Landschaft, die
Wachtberg so liebenswert macht,
zu leisten.“
Ernte, Obstbaumschnitt, Verkauf
der Produkte, frische Luft, Wiesen-
blicke, Bienensummen, Vogelge-
zwitscher, Apfelduft und all dies zu-
sammen mit anderen Menschen -
warum in die Ferne schweifen?
Klein und Groß sind herzlich will-
kommen mitzumachen beim
Streuobstwiesenverein.
Mehr Informationen zum Streu-
obstwiesenverein finden Sie auf
der Internetseite:
www.streuobst-wachtberg.info
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Hier ist was los!
„Wachtberger Markt der Möglichkeiten“ am 21.09.2025

Interkulturelle Woche in Wachtberg
Seien Sie vom 21. bis zum 28.9. herzlich eingeladen und dabei!

Am 21.09.2025 findet von 13:00
bis 16:00 Uhr der „Wachtberger
Markt der Möglichkeiten“ an oder
- bei nicht so gutem Wetter - in
der Hans-Dietrich-Genscher-Schu-
le in Berkum statt.
Viele Wachtberger Vereine und
Initiativen stellen sich und ihr En-
gagement vor und laden Klein und
Groß ein mitzumachen. So brin-
gen die Schützenbruderschaft
Niederbachem ihre Lichtschießan-
lage und der Tischtennisverein
Fritzdorf einen Tischtennisroboter
mit, der SV Wachtberg bringt Sie
und Euch in Schwung mit vielen
sportlichen Mitmachangeboten,
kreatives Mitmachen ist er-
wünscht beim Verein der Freunde
und Förderer der Jugend in Villip
und beim JugendTreff Niederba-
chem. Godart Berkum e.V. lädt
zum Raten bei einem Quiz ein, das
Bücherei-Team Ließem hat einen
kleinen Bücherflohmarkt, der
Streuobstwiesenverein Wachtberg
bietet Apfel- und Birnensaft an,
KukiWa präsentiert Bücher für
Groß und Klein, bei denen sich
alles um Wachtberg dreht. Die
Welt ist in Wachtberg zu Hause
bei der Wachtberger Flüchtlings-

und Integrationsarbeit und vieles,
vieles mehr. Lassen Sie sich über-
raschen und seien Sie neugierig!
Wir sind dabei - seien Sie es auch:Wir sind dabei - seien Sie es auch:Wir sind dabei - seien Sie es auch:Wir sind dabei - seien Sie es auch:Wir sind dabei - seien Sie es auch:
• Aktionsgemeinschaft für den

Schutz der Landschaft in
Wachtberg und Umgebung

• Bücherei Ließem
• Jugendarbeit Evangelische

Kirchengemeinde und Jugend-
Treff Niederbachem

• Förderverein Drachenstarkes
Schulzentrum Berkum e.V.

• Familiensportbund Bonn
• Gemeinde Wachtberg - Team

Ehrenamtskoordination
• Godart Berkum e.V.
• Heimatverein Villip e.V.
• Hospizverein Bonn e.V.
• Karnevalsgesellschaft

„Rot-Gold“ 1953 Niederba-
chem e.V. (auf der Bühne)

• Katholische Kirchengemeinde
St.Marien Wachtberg

• Kunst und Kultur in Wacht-
berg e.V.

• Nachhaltigkeitsinitiative
Wachtberg e.V.

• ÖAK/Flüchtlings- und Integrati-
onsarbeit Gemeinde Wachtberg

• Partnerschaftsverein
Wachtberg e.V.

• Repair-Café Wachtberg
• Singen in Wachtberg 1922 e.V.
• St. Sebastianus Schützenbru-

derschaft Niederbachem e.V.
• SV Wachtberg 1922 e.V.
• Tierschutzverein Wachtberg e.V.
• Tischtennisclub Fritzdorf

Grün-Weiß Fritzdorf 1958 e.V.
• Umweltinitiative Wachtberg
• Verein der Freunde und För-

derer der Jugendarbeit in
Villip e.V.

• Verein zur Pflege und Förde-
rung der Streuobstwiesen in

Wachtberg e.V.
• Wachtberger Wander-Verein e.V.
• ZWAR - Netzwerk Wachtberg
Im „Marktcafé“ gibt es Kaffee,
Kuchen und Getränke und auf
der Bühne viel zu sehen und zu
hören. Wir danken sehr für die
Unterstützung durch den Klei-
derpavillon in Ließem, die Kreis-
sparkasse Köln und die VR-Bank
Bonn-Rhein/Sieg!
Wir freuen uns auf Sie, Dich und
Euch!
Denn: Hier ist was los!

WWWWWachtbergachtbergachtbergachtbergachtberg (mp) - Deutschlandweit
findet auch in diesem Jahr vom 21.
bis zum 28. September die Interkul-
turelle Woche unter dem Motto
„dafür“ statt. Ziel dieser Woche ist
es, Menschenrechte, gesellschaftli-
chen Zusammenhalt und Demokra-
tie zu fördern, während jeder Form
von gruppenbezogener Menschen-
feindlichkeit entgegengewirkt wer-
den soll. Die Gemeinde Wachtberg
beteiligt sich mit einem vielfältigen,
bunten Programm an den verschie-
densten Orten daran:
Samstag, 20.09.2025, von 10:00Samstag, 20.09.2025, von 10:00Samstag, 20.09.2025, von 10:00Samstag, 20.09.2025, von 10:00Samstag, 20.09.2025, von 10:00
bis 13:00 Uhr: „Zeichen für denbis 13:00 Uhr: „Zeichen für denbis 13:00 Uhr: „Zeichen für denbis 13:00 Uhr: „Zeichen für denbis 13:00 Uhr: „Zeichen für den
Frieden“:Frieden“:Frieden“:Frieden“:Frieden“: Gemeinsam mit der Ori-
gami-Gruppe „Drachenfalter“ wer-
den viele Papiertauben gefaltet.
Klein und Groß: Seid dabei, um
gemeinsam dieses Zeichen für
den Frieden zu setzen! Die Tau-
ben werden dann am Sonntag zur
Eröffnung der Interkulturellen

Woche „fliegen gelassen“.
Ort: im Rahmen des SamstagsTreffs
im Katholischen Familienzentrum St.
Maria Rosenkranzkönigin, Am Boll-
werk 13 in Berkum
Sonntag, 21.09.2025, ab 16:30Sonntag, 21.09.2025, ab 16:30Sonntag, 21.09.2025, ab 16:30Sonntag, 21.09.2025, ab 16:30Sonntag, 21.09.2025, ab 16:30
Uhr: Eröffnung der InterkulturellenUhr: Eröffnung der InterkulturellenUhr: Eröffnung der InterkulturellenUhr: Eröffnung der InterkulturellenUhr: Eröffnung der Interkulturellen
WWWWWoche in oche in oche in oche in oche in WWWWWachtberg:achtberg:achtberg:achtberg:achtberg: Die Eröffnung
der Interkulturellen Woche in der
Gemeinde wird ein Fest. Ein Fest der
Sinne - ein Buffet lädt zur kulinari-
schen Weltreise ein, gesprochene
Worte zum Nachdenken und danach
spielt das „Kültürklüngel Orkestar“
auf, und niemand wird mehr zu hal-
ten sein... Weltmusik. Musik bunt
und lebendig aus allen Teilen der
Erde. Musik zum Tanzen, Mitsingen
und Genießen. Das „Kültürklüngel-
Orkestar“ ist so bunt wie die Musik,
die es spielt. Der Eintritt ist frei, der
Spendenhut darf gut gefüllt werden...
Ort: Hans-Dietrich-Genscher-Schule
in Berkum (Stumpebergweg 5)

Mittwoch, 24.09.2025, 17:00 bisMittwoch, 24.09.2025, 17:00 bisMittwoch, 24.09.2025, 17:00 bisMittwoch, 24.09.2025, 17:00 bisMittwoch, 24.09.2025, 17:00 bis
21:00 Uhr:21:00 Uhr:21:00 Uhr:21:00 Uhr:21:00 Uhr: K K K K Kochabend „Die ochabend „Die ochabend „Die ochabend „Die ochabend „Die WWWWWelteltelteltelt
is(s)t in is(s)t in is(s)t in is(s)t in is(s)t in WWWWWachtberg - Internationaleachtberg - Internationaleachtberg - Internationaleachtberg - Internationaleachtberg - Internationale
Küche“:Küche“:Küche“:Küche“:Küche“: Bei einem gemeinsamen
Kochabend lernen die Teilnehmer,
internationale kulinarische Spezia-
litäten zuzubereiten, und dürfen die-
se selbstverständlich im Anschluss
gemeinsam probieren und genie-
ßen. Die Plätze sind begrenzt, daher
sind AnmeldungenAnmeldungenAnmeldungenAnmeldungenAnmeldungen hierfür an
katja.ackermann@wachtberg.dekatja.ackermann@wachtberg.dekatja.ackermann@wachtberg.dekatja.ackermann@wachtberg.dekatja.ackermann@wachtberg.de
oder 0228/35026237 zu richten!
Ort: Lehrküche der Hans-Dietrich-
Genscher-Schule, Stumpebergweg 5,
Berkum
Freitag, 26.09.2025, 19:00 bisFreitag, 26.09.2025, 19:00 bisFreitag, 26.09.2025, 19:00 bisFreitag, 26.09.2025, 19:00 bisFreitag, 26.09.2025, 19:00 bis
21:00 Uhr:21:00 Uhr:21:00 Uhr:21:00 Uhr:21:00 Uhr: „Lebenswelten“ im Zuhör „Lebenswelten“ im Zuhör „Lebenswelten“ im Zuhör „Lebenswelten“ im Zuhör „Lebenswelten“ im Zuhör-----
CCCCCafé Haus Helvetia:afé Haus Helvetia:afé Haus Helvetia:afé Haus Helvetia:afé Haus Helvetia: Menschen und
Lebenswege, aus verschiedenen
Teilen der Welt kommend, treffen
sich in Wachtberg und kommen ins
Gespräch.
Ort: Haus Helvetia, Am Bollwerk 10,

Berkum
Samstag, 27.09.2025, 15:00 bisSamstag, 27.09.2025, 15:00 bisSamstag, 27.09.2025, 15:00 bisSamstag, 27.09.2025, 15:00 bisSamstag, 27.09.2025, 15:00 bis
17:00 Uhr: „Spiel- und Spaßolym-17:00 Uhr: „Spiel- und Spaßolym-17:00 Uhr: „Spiel- und Spaßolym-17:00 Uhr: „Spiel- und Spaßolym-17:00 Uhr: „Spiel- und Spaßolym-
piade für Klein und Groß“:piade für Klein und Groß“:piade für Klein und Groß“:piade für Klein und Groß“:piade für Klein und Groß“: Sport,
Spiel und Spaß und das Ganze am
liebsten gemeinsam!
Seid dabei bei der „Spiel- und Spaß-
olympiade für Klein und Groß“!
Um Um Um Um Um Anmeldung wird gebetenAnmeldung wird gebetenAnmeldung wird gebetenAnmeldung wird gebetenAnmeldung wird gebeten
(katja.ackermann@wachtberg.de(katja.ackermann@wachtberg.de(katja.ackermann@wachtberg.de(katja.ackermann@wachtberg.de(katja.ackermann@wachtberg.de
oder 0228/35026237).oder 0228/35026237).oder 0228/35026237).oder 0228/35026237).oder 0228/35026237).
Ort: am Jugendhaus in Villip,
Zum Römerbrunnen 3
Weitere Informationen zur Interkul-
turellen Woche in Wachtberg unter:
www.wachtberg.de oder
Gemeinde Wachtberg, Katja Acker-
mann (Ehrenamtskoordination),
0228 35026237,
katja.ackermann@wachtberg.de
Wir freuen uns auf Sie,
Dich und Euch!
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Jazz im Köllenhof am 7. Oktober
Musikgenuss mit dem Black Rhine Quintet

NINE STEPS heizen am 19.9. im Köllenhof ein

Black Rhine QuintetBlack Rhine QuintetBlack Rhine QuintetBlack Rhine QuintetBlack Rhine Quintet

Wachtberg-Ließem (ml) - Wenn
sich musikalische Leidenschaft,
Beherrschung der Instrumente
und jahrelange Bühnenerfahrung
verbinden, entsteht ein Konzert-
erlebnis, das begeistert - und
genau das erwartet die Besu-
cher am 7. Oktober bei „Jazz im
Köllenhof“.
Die Band - klassisch besetzt mit
Saxophon, Trompete, Piano, Bass
und Schlagzeug - besteht aus dem
Meckenheimer Saxophonisten
FFFFFrrrrrank ank ank ank ank WWWWWolffolffolffolffolff, Dieter BiermannDieter BiermannDieter BiermannDieter BiermannDieter Biermann
(Drums), Markus FrankeMarkus FrankeMarkus FrankeMarkus FrankeMarkus Franke (Piano),
Jürgen LülsdorfJürgen LülsdorfJürgen LülsdorfJürgen LülsdorfJürgen Lülsdorf (Bass) und Chris-Chris-Chris-Chris-Chris-
tian tian tian tian tian WWWWWaßongaßongaßongaßongaßong (Trompete). Der Band-
name verweist charmant auf Lüls-
dorfs Heimat Bonn-Schwarzrhein-
dorf, doch musikalisch ist das Quin-
tett längst über regionale Gren-
zen hinausgewachsen.
Zum mittlerweile 15. Köllenhof-15. Köllenhof-15. Köllenhof-15. Köllenhof-15. Köllenhof-
konzertkonzertkonzertkonzertkonzert bringt das „Black Rhine
Quintet“ ein abwechslungsreiches

Programm auf die Bühne: Neben
beliebten Jazzstandards und Klas-
sikern des Genres stehen auch
Eigenkompositionen von Pianist
Markus Franke auf dem Programm
- allesamt in frischen, mitreißen-
den Arrangements, die sowohl
Kenner als auch Neuentdecker des
Jazz ansprechen.
Dabei beweisen die Musiker stets
ein feines Gespür für Groove, Dy-
namik und Sound. Ob swingende
Rhythmen, bluesige Zwischentö-
ne oder kreative Soloimprovisati-
onen - das Publikum darf sich auf
einen Abend voller musikalischer
Highlights freuen. Und nicht nur
Jazzliebhaber kommen auf ihre
Kosten: Auch Freunde von Rock-
und Popmusik werden von der
Spielfreude und Vielseitigkeit der
Band mitgerissen.
Nach dem Konzert sind alle jazz-
begeisterten Musiker herzlich
eingeladen, bei unserer offenen

Jazz-Session mitzuspielen und
den Abend gemeinsam musika-
lisch ausklingen zu lassen.
Der Eintritt ist frei, der „Hut“ darf
gerne voll werden.
Dienstag, 07. Oktober 2025,Dienstag, 07. Oktober 2025,Dienstag, 07. Oktober 2025,Dienstag, 07. Oktober 2025,Dienstag, 07. Oktober 2025,

20.00 Uhr20.00 Uhr20.00 Uhr20.00 Uhr20.00 Uhr
KöllenhofKöllenhofKöllenhofKöllenhofKöllenhof,,,,,
Marienforster Marienforster Marienforster Marienforster Marienforster WWWWWeg 14,eg 14,eg 14,eg 14,eg 14,
53343 53343 53343 53343 53343 WWWWWachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließem
Bitte beachten Sie die ParksituationBitte beachten Sie die ParksituationBitte beachten Sie die ParksituationBitte beachten Sie die ParksituationBitte beachten Sie die Parksituation
vor Ortvor Ortvor Ortvor Ortvor Ort.

Nine StepsNine StepsNine StepsNine StepsNine Steps

Wachtberg-Ließem (ml) - Sie spie-
len nicht nur für sich, sondern
suchen den direkten Draht zum
Publikum: Die neunköpfige Jazz-
formation NINE STEPSNINE STEPSNINE STEPSNINE STEPSNINE STEPS bringt am
19. September 202519. September 202519. September 202519. September 202519. September 2025 frischen
Schwung in den Köllenhof.
Nachdem ihr ursprünglich für 2024
geplanter Auftritt coronabedingt
verschoben werden musste, freut

sich die Band nun umso mehr auf
das Konzert in Wachtberg.
Ab 19:30 Uhr19:30 Uhr19:30 Uhr19:30 Uhr19:30 Uhr präsentieren die
MusikerInnen ihr aktuelles Pro-
gramm - maßgeschneiderte Arran-
gements mit eigenen Kompositi-
onen, die das Publikum auf eine
musikalische Zeitreise durch die
Jazzgeschichte seit den 1920er
Jahren mitnehmen.

Bei gutem Wetter findet das Konzert
im Innenhof des Kulturzentrums
statt.
Der Eintritt ist freiEintritt ist freiEintritt ist freiEintritt ist freiEintritt ist frei, der „Hut“ darf
gerne voll werden.
Freitag, 19. September 2025,Freitag, 19. September 2025,Freitag, 19. September 2025,Freitag, 19. September 2025,Freitag, 19. September 2025,
19:30 Uhr19:30 Uhr19:30 Uhr19:30 Uhr19:30 Uhr

KöllenhofKöllenhofKöllenhofKöllenhofKöllenhof,,,,, Marienforster  Marienforster  Marienforster  Marienforster  Marienforster WWWWWeg 14,eg 14,eg 14,eg 14,eg 14,
53343 53343 53343 53343 53343 WWWWWachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließem
BBBBBitte beachten Sie die Parksituationitte beachten Sie die Parksituationitte beachten Sie die Parksituationitte beachten Sie die Parksituationitte beachten Sie die Parksituation
vor Ort.vor Ort.vor Ort.vor Ort.vor Ort.

Weitere Infos:
www.ninesteps.de
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Sprechstunden/Termine

Veranstaltungskalender
Seien Sie herzlich eingeladen und dabei!

Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-
beratungberatungberatungberatungberatung

Die nächste Sprechstunde der Er-
ziehungs- und Familienberatungs-
stelle des Rhein-Sieg-Kreises,
Aachener Straße 16, Rheinbach,
Tel. (02226) 92785660, findet am
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 18. 18. 18. 18. 18. September September September September September,,,,, von
09.00 bis 10.00 Uhr im Kommu-Kommu-Kommu-Kommu-Kommu-
nalen Familienzentrum „Dra-nalen Familienzentrum „Dra-nalen Familienzentrum „Dra-nalen Familienzentrum „Dra-nalen Familienzentrum „Dra-
chenfelser Ländchen“chenfelser Ländchen“chenfelser Ländchen“chenfelser Ländchen“chenfelser Ländchen“, Zwischen
den Hüllen 1-9 in Wachtberg-Vil-
lip, Telefon: (0228) 4038760 statt.
AnmeldungenAnmeldungenAnmeldungenAnmeldungenAnmeldungen erbeten - über die
Erziehungsberatungsstelle oder
beim Familienzentrum / Kinder-
garten.

Deutscher KinderschutzbundDeutscher KinderschutzbundDeutscher KinderschutzbundDeutscher KinderschutzbundDeutscher Kinderschutzbund
Die kreisweite Anlauf- und Bera-
tungsstelle gegen sexuellen Miss-
brauch, Misshandlung und Ver-
nachlässigung des Deutschen Kin-
derschutzbundes befindet sich in
53757 Sankt Augustin, Kölnststr.
112-114, Tel.: (02241) 28000. In

Wachtberg bietet das Kommuna-
le Familienzentrum „Drachenfel-Familienzentrum „Drachenfel-Familienzentrum „Drachenfel-Familienzentrum „Drachenfel-Familienzentrum „Drachenfel-
ser Ländchen“,ser Ländchen“,ser Ländchen“,ser Ländchen“,ser Ländchen“, Zwischen den Hül-
len 1-9, in VVVVVillipillipillipillipillip eine Kontakt-
und Informationsmöglichkeit. Die
Sozialpädagoginnen der Bera-
tungsstelle in Sankt Augustin un-
terstützen Mütter, Väter, Kinder
und Jugendliche sowie alle Hilfe-
suchenden dabei, die Rechte der
Kinder auf Selbstbestimmung,
gewaltfreie Erziehung und seeli-
sche Gesundheit einzufordern, zu
wahren und zu fördern. In Krisen-
situationen geben sie Hilfestel-
lung beim weiteren Vorgehen. In-
ternet www.kinderschutzbund-
sankt-augustin.de.

ASB-HebammenmobilASB-HebammenmobilASB-HebammenmobilASB-HebammenmobilASB-Hebammenmobil
Das mit einer Hebamme und ei-
nem/einer Rettungssanitäter/in
besetzte Hebammenmobil des Ar-
beiter-Samariter-Bund NRW e.V.
(ASB) bietet Familien niedrig-
schwellig und unbürokratisch Heb-
ammenleistungen an. So können

in der mobilen Hebammenpraxis
Beratung und Betreuung rund um
das Thema Schwangerschaft, Ge-
burt und Stillzeit stattfinden. Das
ASB-Hebammenmobil steht immerimmerimmerimmerimmer
freitags von 09.00 bis 12.00 Uhrfreitags von 09.00 bis 12.00 Uhrfreitags von 09.00 bis 12.00 Uhrfreitags von 09.00 bis 12.00 Uhrfreitags von 09.00 bis 12.00 Uhr
auf dem Parkplatz am Einkaufs-Parkplatz am Einkaufs-Parkplatz am Einkaufs-Parkplatz am Einkaufs-Parkplatz am Einkaufs-
zentrum,zentrum,zentrum,zentrum,zentrum,     Am Am Am Am Am WWWWWachtbergring in Berachtbergring in Berachtbergring in Berachtbergring in Berachtbergring in Ber-----
kumkumkumkumkum. Um besser planen zu können,
ist eine Anmeldung auf www.asb-
hebammenmobil.de erwünscht,
zwingend erforderlich aber nicht.

Offener BabytreffOffener BabytreffOffener BabytreffOffener BabytreffOffener Babytreff
Zu einem offenen Babytreff lädt
die Familienhebamme Felicitas
Josmann Mütter und Väter mit
Kindern im ersten Lebensjahr am
Dienstag, Dienstag, Dienstag, Dienstag, Dienstag, 16. September 2025,16. September 2025,16. September 2025,16. September 2025,16. September 2025,
von 10.00 bis 11.30 Uhr, ins FFFFFamili-amili-amili-amili-amili-
enzentrum Drachenhöhleenzentrum Drachenhöhleenzentrum Drachenhöhleenzentrum Drachenhöhleenzentrum Drachenhöhle, Mehle-
mer Straße in Wachtberg-Nieder-
bachem, Telefon (0228) 857141 ein.
Neben der Gelegenheit zum ge-
genseitigen Erfahrungsaustausch,
zum Kennenlernen und Kontakte
knüpfen, besteht die Möglichkeit,

mit der Familienhebamme Fragen
zum Stillen/zur Flaschennahrung,
zu Ernährung/Einführung der Bei-
kost und zur Entwicklung des Kin-
des im gesamten ersten Lebens-
jahr zu klären.

Elektro-Kleinteile- und Schad-Elektro-Kleinteile- und Schad-Elektro-Kleinteile- und Schad-Elektro-Kleinteile- und Schad-Elektro-Kleinteile- und Schad-
stoff-Mobilstoff-Mobilstoff-Mobilstoff-Mobilstoff-Mobil

Das Elektro-Kleinteile- und das
Schadstoff-Mobil kommen wieder
nach Wachtberg. Beide stehen am
Dienstag, 14. Oktober 2025,Dienstag, 14. Oktober 2025,Dienstag, 14. Oktober 2025,Dienstag, 14. Oktober 2025,Dienstag, 14. Oktober 2025, von
12.30 bis 17.30 Uhr in Adendorf:
Am Sportplatz (Parkplatz).
Elektrokleingeräte dürfen nicht
über den Hausmüll entsorgt wer-
den. Sie sind mit einer durchge-
strichenen Mülltonne gekenn-
zeichnet. Sondermüll gehört
ebenfalls nicht in die Müllton-
ne. Details sind auf www.rsag.de
abrufbar oder der RSAG-Bro-
schüre „Abfallkalender“ zu ent-
nehmen. Rückfragen beantwor-
tet die RSAG auch unter
Tel. (02241) 306 306.

07.09. bis 15.12.202507.09. bis 15.12.202507.09. bis 15.12.202507.09. bis 15.12.202507.09. bis 15.12.2025
14.00 bis 19.00 Uhr - Hotel zu den
Linden, Rathausstr. 24-26, Berkum
Art Gallery/Kunstausstellung von von
Katayoun Mahboubi in Wachtberg
Fr 12.09. bis So 14.09.2025Fr 12.09. bis So 14.09.2025Fr 12.09. bis So 14.09.2025Fr 12.09. bis So 14.09.2025Fr 12.09. bis So 14.09.2025
Scheunenkirmes in Ließem - Bolz-
platz, Siebengebirgsstraße, Ließem
Verein zur Förderung der Histori-
schen Kirmes in Ließem e.V.
So 14.09.2025So 14.09.2025So 14.09.2025So 14.09.2025So 14.09.2025
11.00 bis 16.00 Uhr - Schützen-
halle Villip, Beckers Kreuz 27,
Villiprott
Tag der offenen Tür für Interes-
sierte - mit spannenden Vorträ-
gen, Führungen, Kinderprogramm
und leckerem Essen in geselliger
Runde
Pferdeklinik am Kottenforst GmbH
So 14.09.2025So 14.09.2025So 14.09.2025So 14.09.2025So 14.09.2025
11.00 bis 18.00 Uhr -
Burg Adendorf 1, Adendorf
Heimatfest auf Burg Adendorf
www.aktionsgemeinschaft-
wachtberg.de
So 14.09.2025So 14.09.2025So 14.09.2025So 14.09.2025So 14.09.2025
Ab 14.00 Uhr - Dorfsaal Oberbachem,
Blankenheimer Weg 3,
Oberbachem

Ländchens Kirmes in Oberbachem
VBO Oberbachem
Mo 15.09.2025Mo 15.09.2025Mo 15.09.2025Mo 15.09.2025Mo 15.09.2025
Ab 18.00 Uhr - Blankenheimer
Weg 3, Oberbachem
Dämmerschoppen
mit Sauerbraten in Oberbachem
VBO Oberbachem
Mo 15.09.2025Mo 15.09.2025Mo 15.09.2025Mo 15.09.2025Mo 15.09.2025
18.00 bis 20.00 Uhr - Köllenhof
Ließem, Marienforster Weg 14
ZWAR - „Zwischen Arbeit und Ru-
hestand“ Basisgruppentreffen
Gemeinde Wachtberg
Di 16.09.2025Di 16.09.2025Di 16.09.2025Di 16.09.2025Di 16.09.2025
16.00 bis 18.00 Uhr - Haus Helvetia,
Am Bollwerk 10, Berkum
Café Lichtblick - ein offenes Angebot
für Trauernde
Evangelische Kirchengemeinde
Wachtberg
Di 16.09.2025Di 16.09.2025Di 16.09.2025Di 16.09.2025Di 16.09.2025
19.00 Uhr - Gnadenkirche,
Am Langenacker 12, Pech
Auf den Spuren von Nicäa
Evangelische Kirchengemeinde
 Wachtberg
Mi 17.09.2025Mi 17.09.2025Mi 17.09.2025Mi 17.09.2025Mi 17.09.2025
14.30 Uhr - Haus Helvetia,
Am Bollwerk 10, Berkum

Frauenkreis (Ü 60) trifft sich einmal
im Monat.
Kontakt: Ina Hüttenrauch,
Tel: 0228-34 21 24
Evangelische Kirchengemeinde
Wachtberg
Mi 17.09.2025Mi 17.09.2025Mi 17.09.2025Mi 17.09.2025Mi 17.09.2025
ab 19.30 Uhr - Haus Helvetia, Am
Bollwerk 10, Berkum
„Lasst uns reden“ Gesprächskreis
mit Pfarrer Günter Schmitz-Valadier
Evangelische Kirchengemeinde
Wachtberg
Do 18.09.2025Do 18.09.2025Do 18.09.2025Do 18.09.2025Do 18.09.2025
15.00 bis 17.00 Uhr - Haus Helve-
tia, Am Bollwerk 10, Berkum
Spielenachmittag
Evangelische Kirchengemeinde
Wachtberg
Fr 19.09.2025Fr 19.09.2025Fr 19.09.2025Fr 19.09.2025Fr 19.09.2025
19.30 Uhr - Köllenhof,
Marienforster Weg 14, Ließem
Konzert Nine Steps -
Rythem & Brass
Eintritt frei
Gemeinde Wachtberg
Fr 19.09.2025Fr 19.09.2025Fr 19.09.2025Fr 19.09.2025Fr 19.09.2025
20.00 - 22.00 Uhr - Drehwerk17/19,
Töpferstraße 17-19, Adendorf
Musiker Ivo Pügner interpretiert

die Lieder von Reinhard Mey ein-
fühlsam und persönlich - zum In-
nehalten, Schmunzeln und Mit-
singen, begleitet von seiner Frau
Marion.
Drehwerk 17/19 GmbH
Sa 20.09.2025Sa 20.09.2025Sa 20.09.2025Sa 20.09.2025Sa 20.09.2025
10.00 Uhr - Kath. Familienzentrum
St. Marien, Am Bollwerk 3, Berkum
Samstagstreff - Hilfe beim Erler-
nen der deutschen Sprache
Ökumenischer Arbeitskreis
Sa 20.09.2025Sa 20.09.2025Sa 20.09.2025Sa 20.09.2025Sa 20.09.2025
11.00 bis 15.00 Uhr - Spielplatz
Werthhoven, Ahrtalstraße,
Werthhoven
Spielplatzfest in Werthhoven zum
Weltkindertag
Bürgerverein Werthhoven 1972 e.V.
Sa 20.09.2025Sa 20.09.2025Sa 20.09.2025Sa 20.09.2025Sa 20.09.2025
11.00 bis 15.00 Uhr - Lehrküche
Hans-Dietrich-Genscher-Schule,
Stumpebergweg 5, Berkum
ZWAR-Kochgruppe
ZWAR-Netzwerk
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Gemeinde Wachtberg
Sa 20.09. bis So 21.09.2025Sa 20.09. bis So 21.09.2025Sa 20.09. bis So 21.09.2025Sa 20.09. bis So 21.09.2025Sa 20.09. bis So 21.09.2025
Grube Laura Oberbachem
Herbstturnier
Reit- und Fahrverein Oberbachem e.V.
So 21.09.2025So 21.09.2025So 21.09.2025So 21.09.2025So 21.09.2025
10.00 Uhr - Parkplatz
Rheinhöhenfriedhof,
Oberbachem
Tag des Geotops -
Dächelsberg-Runde
Infos: Melanie Kamradt,
Tel.: 0228-9544153
So 21.09.2025So 21.09.2025So 21.09.2025So 21.09.2025So 21.09.2025
13.00 bis 16.00 Uhr - HDG Schule,
Am Stumpeberg 5, Berkum
Markt der Möglichkeiten
16.30 Uhr Eröffnung der Interkul-
turelle Woche 2025
Ehrenamtskoordinatorin
der Gemeinde Wachtberg
katja.ackermann@wachtberg.de
So 21.09.2025So 21.09.2025So 21.09.2025So 21.09.2025So 21.09.2025
14.00 bis 17.00 Uhr -
Köllenhof Ließem
Kinder-Kram-Basar
Infos und Anmeldung:
Monika Heidenreich,
kinderkrambasar@gmail.com
Evang. Kirchengemeinde Wachtberg

So 21.09.2025So 21.09.2025So 21.09.2025So 21.09.2025So 21.09.2025
10.00 bis 17.00 Uhr - Schneiders
Marktscheune Brunnengarten 1 B,
Berkum
Apfelfest - buntes Programm mit
Live-Musik, Kinderaktionen wie
Ponyreiten und Treckerfahren,
einer Feldführung sowie vielen
Leckereien rund um den frisch
geernteten Apfel
Schneiders Marktscheune
Mi 24.09.2025Mi 24.09.2025Mi 24.09.2025Mi 24.09.2025Mi 24.09.2025
19.30 Uhr - Evangelisches G
emeindehaus Niederbachem,
Bondorfer Straße 18
Gemeinsam für unsere Nächsten
- Kirche und Diakonie!
Evangelische Kirchengemeinde
Wachtberg
Mi 24.09.2025Mi 24.09.2025Mi 24.09.2025Mi 24.09.2025Mi 24.09.2025
18.30 bis 20.00 Uhr - Familien-
zentrum Drachenfelser Ländchen,
Zwischen den Hüllen 1-9, Villip
Offener Elternabend „Wie schüt-
ze und stärke ich mein Kind?“
Familienzentrum Drachenfelser
Ländchen in Zusammenarbeit mit
dem Kinderschutzbund
Do 25.09. bis So 28.09.2025Do 25.09. bis So 28.09.2025Do 25.09. bis So 28.09.2025Do 25.09. bis So 28.09.2025Do 25.09. bis So 28.09.2025
Burg Münchhausen, Burg Münch-

hausen 1, Adendorf -
16. Adendorfer Burgturnier
Meckenheimer Reiter-Club e.V.
Do 25.09.2025Do 25.09.2025Do 25.09.2025Do 25.09.2025Do 25.09.2025
ab 10.00 Uhr - Haus Helvetia,
Am Bollwerk 10, Berkum
Begegnungscafé
„Pflege und Familie“
Evangelische Kirchengemeinde
Wachtberg
Fr 26.09.2025Fr 26.09.2025Fr 26.09.2025Fr 26.09.2025Fr 26.09.2025
19.00 Uhr - Haus Helvetia,
Am Bollwerk 10
Zuhörcafé: Lebens-Welten
Evangelische Kirchengemeinde
Wachtberg
Fr 26.09.2025Fr 26.09.2025Fr 26.09.2025Fr 26.09.2025Fr 26.09.2025
19.30 bis 23.30 Uhr - Pössemer
Treff, Weißer Weg 9, Werthhoven
Karaoke mit Steffi & Mike
Bürgerverein Werthhoven 1972 e.V.
www.werthhoven.de
Sa 27.09.2025Sa 27.09.2025Sa 27.09.2025Sa 27.09.2025Sa 27.09.2025
14.00 Uhr - Dorffest in Pech
Ortsfestausschuss Pech e.V.
Sa 27.09.2025Sa 27.09.2025Sa 27.09.2025Sa 27.09.2025Sa 27.09.2025
15.00 bis 20.00 Uhr - Bolzplatz
Gimmersdorf
Gimmersdorfer Kartoffelfest
Gimmersdorf Aktiv e.V.

WWWWWachtberger achtberger achtberger achtberger achtberger WWWWWanderanderanderanderander-V-V-V-V-Vereinereinereinereinerein
Wöchentliche Wöchentliche Wöchentliche Wöchentliche Wöchentliche WWWWWanderungenanderungenanderungenanderungenanderungen mitt-
wochs um 14.00 Uhr und Spazier-
gänge donnerstags um 14.00 Uhr
ab Parkplatz Schwimmbad.
TTTTTageswageswageswageswageswanderungenanderungenanderungenanderungenanderungen jeden Sonntag.
Informationen www.wachtberger-
wander-verein.de
Evangelische KirchengemeindeEvangelische KirchengemeindeEvangelische KirchengemeindeEvangelische KirchengemeindeEvangelische Kirchengemeinde
WachtbergWachtbergWachtbergWachtbergWachtberg
Wöchentlich dienstags abWöchentlich dienstags abWöchentlich dienstags abWöchentlich dienstags abWöchentlich dienstags ab
2.08.2025 bis 16.122.08.2025 bis 16.122.08.2025 bis 16.122.08.2025 bis 16.122.08.2025 bis 16.12 von 19.00
bis 22.00 Uhr - Haus Helvetia,
Am Bollwerk 10, Berkum
Brettspiel-AbendBrettspiel-AbendBrettspiel-AbendBrettspiel-AbendBrettspiel-Abend
Evangelische Kirchengemeinde
Wachtberg
Drehwerk 17/19,Drehwerk 17/19,Drehwerk 17/19,Drehwerk 17/19,Drehwerk 17/19, Töpferstraße
17-19, 53343 Wachtberg-Aden-
dorf, Telefon 02225-7081719,
ProgrammProgrammProgrammProgrammProgramm unter
wwwwwwwwwwwwwww.drehwerk-1719.de.drehwerk-1719.de.drehwerk-1719.de.drehwerk-1719.de.drehwerk-1719.de
Die veröffentlichten Termine wer-
den von den Veranstaltern mitge-
teilt. Die Gemeinde Wachtberg
übernimmt keine Gewähr für die
Korrektheit und die tatsächliche
Durchführung der Veranstaltung.
Nähere Infos unter
0228 / 9544-176.

Verpachtung

Ende: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem Rathaus

Die Gemeinde Die Gemeinde Die Gemeinde Die Gemeinde Die Gemeinde WWWWWachtberg bietetachtberg bietetachtberg bietetachtberg bietetachtberg bietet
zum 11.11.2025 zum 11.11.2025 zum 11.11.2025 zum 11.11.2025 zum 11.11.2025 AckAckAckAckAckerflächenerflächenerflächenerflächenerflächen
zur zur zur zur zur VVVVVerpachtung an:erpachtung an:erpachtung an:erpachtung an:erpachtung an:
Ackerfläche in der Gemarkung
Holzem, Flur 10, Flurstück 11 mit

einer Größe von 2.607 m², Pacht
in Höhe von 65,18 € jährlich

Ackerfläche in der Gemarkung
Holzem, Flur 10, Flurstück 12 mit

einer Größe von 1.365 m², Pacht
in Höhe von 34,13 € jährlich

Die Flächen werden von Jahr zu
Jahr verpachtet.

Ihre Interessenbekundung bitte bis
zum 20.10.2025 an
Frau Petra Geibel
(petra.geibel@wachtberg.de)
übersenden.
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Original Glenn Miller Orchestra in Bonn
The Best Of Glenn Miller

Donnerstag, 23.04.2026 ***Donnerstag, 23.04.2026 ***Donnerstag, 23.04.2026 ***Donnerstag, 23.04.2026 ***Donnerstag, 23.04.2026 ***
20 Uhr20 Uhr20 Uhr20 Uhr20 Uhr ***
Bonn BeethovenhalleBonn BeethovenhalleBonn BeethovenhalleBonn BeethovenhalleBonn Beethovenhalle
Fast 90 Jahre Jahre nach der
Gründung sind Glenn Miller und
sein Orchester bis heute die un-
bestrittenen „Kings of Swing“
und bereichern die Musikwelt
mit unzähligen unvergesslichen
Songs und Arrangements. Mit
seinem Best Of-Programm prä-
sentiert das Original Glenn Mil-
ler Orchester Highlights wie „In
the Mood“; „Moonlight Sere-
nade“, „Chattanooga Choo
Choo“, „Pennsylvania 6-5000“,
„Tuxedo Junction“ oder „Ame-
rican Patrol“ und bringt damit
bis heute jeden Konzertsaal zum
Toben.
Die Mischung von „knallenden“
Trompeten und den berühmten
vier Saxophonen und einer Kla-
rinette geht vom Gehörgang
geradewegs in die Beine. So wird
auch das Kölner Gürzenich zum
„Swing Tempel“ der 40er Jahre.
Glenn Miller erhielt die erste

Anzeige

goldene Schallplatte der Musik-
geschichte und war schon zu Leb-
zeiten ein Idol, dem Musikfans in
aller Welt begeistert lauschten,
daher erschütterte die Nachricht
von seinem Tod Millionen von Lieb-
habern seiner Musik. Nach sei-
nem tragischen Tod wuchs die
Glenn Miller-Legende - die Faszi-
nation seiner Musik blieb und be-
geisterte weiter Menschen rund
um den Globus und in allen Al-
tersstufen. Immer wieder mussten

seine Platten neu aufgelegt wer-
den und seine Filme wurden von
den TV-Stationen ausgestrahlt - die
Legende wurde zum Mythos.
Das „Original Glenn Miller Orches-
tra“ ist das einzige Orchester euro-
paweit, welches die Original-Arran-
gements besitzt und spielen darf.
Dieses Best Of Swing-Programm

sollte man nicht verpassen!
Nur bis zum 1. Oktober gilt einNur bis zum 1. Oktober gilt einNur bis zum 1. Oktober gilt einNur bis zum 1. Oktober gilt einNur bis zum 1. Oktober gilt ein
Frühbucherrabatt für Leser vonFrühbucherrabatt für Leser vonFrühbucherrabatt für Leser vonFrühbucherrabatt für Leser vonFrühbucherrabatt für Leser von
15% auf die 15% auf die 15% auf die 15% auf die 15% auf die TTTTTickickickickicketpreiseetpreiseetpreiseetpreiseetpreise
TTTTTickickickickickets unter der ets unter der ets unter der ets unter der ets unter der TTTTTickickickickickethotline:ethotline:ethotline:ethotline:ethotline:
0228 - 65 69 00 (Mo-Fr 10-0228 - 65 69 00 (Mo-Fr 10-0228 - 65 69 00 (Mo-Fr 10-0228 - 65 69 00 (Mo-Fr 10-0228 - 65 69 00 (Mo-Fr 10-
14 Uhr), an allen bekannten14 Uhr), an allen bekannten14 Uhr), an allen bekannten14 Uhr), an allen bekannten14 Uhr), an allen bekannten
VVK- Stellen sowie online unterVVK- Stellen sowie online unterVVK- Stellen sowie online unterVVK- Stellen sowie online unterVVK- Stellen sowie online unter
wwwwwwwwwwwwwww.bestgermantick.bestgermantick.bestgermantick.bestgermantick.bestgermanticketsetsetsetsets.de.de.de.de.de
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Abenteuer, Teamgeist und jede Menge Spaß
Sommertour nach Haiming
Vom 10. bis 14. August hieß es für
18 Jugendliche und sechs Teame-
rInnen von Move - Jugend bewegt
e. V.: Rucksack packen, Wander-
schuhe schnüren und ab nach Hai-
ming in Tirol! Unsere diesjährige
Sommertour stand ganz im Zei-
chen von Erlebnispädagogik, Na-
turerfahrungen und Gemeinschaft.
Abenteuer in den BergenAbenteuer in den BergenAbenteuer in den BergenAbenteuer in den BergenAbenteuer in den Bergen
Inmitten der beeindruckenden
Alpenlandschaft rund um Hai-
ming konnten die TeilnehmerIn-
nen bei verschiedenen erleb-
nispädagogischen Angeboten
über sich hinauswachsen. Auf
dem Programm standen drei
spannende Halbtagestouren:
Beim Klettern ging es hoch hin-
aus - Mut, Vertrauen und gegen-
seitige Unterstützung waren hier

gefragt.
Beim Canyoning wagten wir uns
gemeinsam durch enge Schluch-
ten, kletterten, sprangen und
rutschten durch eiskaltes Was-
ser - ein unvergessliches Natur-
erlebnis!
Und beim Raften hieß es: Alle in
ein Boot! Nur mit Teamwork und
Kommunikation konnten wir die
Stromschnellen meistern.
Erholung und EntdeckungenErholung und EntdeckungenErholung und EntdeckungenErholung und EntdeckungenErholung und Entdeckungen
Natürlich durfte auch die Ent-
spannung nicht zu kurz kommen:
Ein Ausflug zu einem nahegele-
genen Badesee bot die perfekte
Gelegenheit, sich abzukühlen und
einfach mal die Seele baumeln zu
lassen. Dabei durfte auch eine
Partie Beachvolleyball nicht feh-
len. Zudem erkundeten wir bei

einem Ausflug den Ort Oetz, wo
die Gruppe in Kleingruppen Zeit
zum Bummeln, Eisessen oder ein-
fach zum Verweilen hatte.
Gemeinschaft lebenGemeinschaft lebenGemeinschaft lebenGemeinschaft lebenGemeinschaft leben
Untergebracht war die Gruppe in
einem gemütlichen Hostel. Die
Jugendlichen versorgten sich
selbst - vom Frühstück bis zum
Abendessen. Das bedeutete nicht
nur gemeinsames Kochen, son-
dern auch Verantwortungsüber-
nahme, Absprachen und natürlich
viel Spaß in der Küche. Und für
den einen oder anderen gab es
eine ganz neue Erfahrung: Das
Spülen mit der Hand - eine Spül-
maschine gab es nicht.
Die Sommertour war für alle Be-
teiligten ein voller Erfolg - ge-
prägt von neuen Erfahrungen,

kleinen und größeren Herausfor-
derungen, viel Lachen und einer
tollen Gruppendynamik. Für viele
war es eine besondere Woche, die
noch lange in Erinnerung bleiben
wird.
Wir freuen uns schon jetzt auf die
nächste Tour - Jugend bewegt -
auch 2026 wieder!
Zuletzt gilt es danke zu sagen:
Den TeamerInnen, die in ihrer Frei-
zeit diese Tour begleitet haben,
aber auch diversen Sponsoren und
Spender: Der evangelischen Kir-
chengemeinde Wachtberg, der
Stiftung der Kreissparkasse Köln,
der enewa GmbH, der Gemeinde
Wachtberg und dem Rhein-Sieg-
Kreis. Ohne deren finanzielle Un-
terstützung wäre solch eine Tour
nicht möglich gewesen.
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Eine Veranstaltung von Gimmersdorf Aktiv e. V.
Gimmersdorfer Kartoffelfest
Zur Kartoffelfest lädt der Gim-
mersdorf Aktiv e. V. am Sams-
tag, 27. September, ganz herz-
lich ein. Die Veranstaltung star-
tet um 15 Uhr auf dem Bolz-
platz. Von dort aus geht es zum
Kartoffelfeld, um die Kartoffeln
nach alter Tradition zu ernten.
Am Ende der Ernte steht die Prä-
mierung der Kartoffelkönigin
bzw. des Kartoffelkönigs.
Nach Rückkehr und erfolgreicher
Ernte warten Grillwürstchen und
Getränke auf die Besucher.
Darüber hinaus können die ge-
ernteten Kartoffeln im Lagerfeu-
er gegart werden (Quark, Brot
und Alufolie werden vom Verein
gestellt).
Organisator ischer Hinweis
der Veranstalter: Besteck und

Kartoffelfest 2024Kartoffelfest 2024Kartoffelfest 2024Kartoffelfest 2024Kartoffelfest 2024

Geschirr mögen die Gäste bitte
selber mitbringen. Kinder bitte
nur in Begleitung Erwachsener,

auch beim Kartoffeln sammeln.
Bei Regen oder schlechtem
Wetter findet die Veranstaltung

nicht statt (Bitte Hinweis auf Fa-
cebook und unsere Homepage
beachten)!
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Nach kurzer schwerer Krankheit müssen wir Abschied 

nehmen von unserem geliebten  

Ein wunderbarer, liebevoller Mensch hat uns verlassen. 

Harry Günther             

* 27. Juni 1938     † 7. August 2025 

In Liebe  Lydia 

Petra 

Fabian und Isabella 

Die Beisetzung hat im engsten Kreis stattgefunden. 

Für die liebevolle Anteilnahme danken wir von Herzen. 

 

Familie Günther c/o Bestattungshaus Meditz 

Odenhauser Weg 3, 53343 Wachtberg 

Größenvorsortierter Kinder-Kram-Basar
mit großer Auswahl im Köllenhof Ließem
Nicht wie gewohnt am letzten Sonntag im September, sondern diesmal schon am 21. September

Dicke Jacken, Schlafsäcke oder
eine neue Lego-Spielewelt - der
44. Kinder-Kram-Basar in Ließem
hat eine große Auswahl an Klei-
dung, Spielzeug und anderen Ge-
brauchsgegenständen für die Klei-
nen. Am 21. September von 14 bis
17 Uhr können Mamis, Papis,
Omas, Opas und alle Schnäpp-
chenjäger im Köllenhof stöbern.
Für die Kleidung, vorrangig Win-
terkleidung ab Geburt bis Größe
176, und die bunte Auswahl an
Spielsachen und Büchern gibt es
jeweils einen großen extra
Raum. Im Außenbereich stehen
zusätzlich Spielgeräte für
draußen (Fahrräder, Rutschauto,
Schaukeln usw.), Kindersitze und
große Gebrauchsgegenstände

(beispielsweise Hochstühle, Lauf-
ställe usw.) bereit. Die Fahrräder
und Rutschautos können von den
Kleinen vor Ort natürlich ausgiebig
getestet werden.
Von Schnäppchen bis zu hoch-
wertiger Markenkleidung ist für
die Kleinen alles dabei. Dank der

vorsortierten Auslage haben Be-
sucher schnell einen Überblick und
können entspannt shoppen. Auch
für Schwangere gibt es schicke
Kleidung zu kaufen. Für den be-
sonderen Anlass ist ebenso das eine
oder andere Schmuckstück dabei:
Ein schickes Kleidchen oder ein hüb-
sches Jackett beispielsweise zu
Weihnachten. Im Rheinland dürfen
natürlich auch die Karnevalskos-
tüme nicht fehlen. In vielen Grö-
ßen hängen die bunten Verklei-
dungen bereit. Natürlich ist die
Auswahl immer von den jeweili-
gen Verkäufern abhängig. Bei ei-
nem so großen Angebot bleibt
nicht viel Platz, so dass man am
besten ohne Kinderwagen zum
Stöbern kommt.
Nach dem erfolgreichen Einkauf
können die Besucher im Innenhof
bei einer Tasse Kaffee oder Tee
und leckerem selbst gebackenen
Kuchen verweilen. Viele verschie-
dene Kuchen stehen bereit und
werden bei Bedarf auch gerne
verpackt.
Eins ist zu beachten: Zum Einkauf in
die Räumlichkeiten des Köllenhofs

dürfen nur leere Taschen mit rein-
genommen werden. Rucksäcke
müssen im Auto bleiben.
Zweimal im Jahr veranstaltet
das Eltern-Kind-Café den Kin-
der-Kram-Basar in Ließem, im
nächsten Jahr ist das voraus-
sichtlich am 8. März sowie am
27. September.
Der Zeitpunkt für die Anmeldung
startet immer am 15. Januar und
15. Juli. Ab 0 Uhr können sich wil-
lige Käufer per E-Mail anmelden.
Wer Interesse hat, Kindersachen
oder Spielzeug zu verkaufen, muss
schnell sein - hier gilt: Wer zuerst
kommt, verkauft auch.
Weitere Informationen unter
KinderKramBasar@gmail.com
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Einschulung in der Hans-Dietrich-Genscher-Schule
Musikalische Begrüßung der neuen Fünftklässler
Wachtberg-Berkum - Nach den
Sommerferien begann für die Kin-
der der neuen 5. Klassen der ers-
te Schultag an der weiterführen-
den Schule, dem sie schon lange
entgegengefiebert hatten.
Es gibt eine Basisklasse für die
Schülerinnen und Schüler mit
Hauptschulempfehlung, in der
besonderer Wert auf die indivi-
duelle Förderung gelegt wird,
und eine Erweiterungsklasse, in
der vornehmlich Kinder mit Re-
alschulempfehlung auf einem
höheren Leistungsniveau mit
dem Ziel der Fachoberschulreife
unterrichtet werden.
Das besondere Profil der Hans-
Dietrich-Genscher-Schule kann so
weitergeführt werden.
Zunächst gab es eine kurze Be-
grüßung durch den Schulleiter
Hendrik Heimbach.

Danach trugen die Kinder der Klas-
se 6c unter der Leitung von Mu-
siklehrer Kevin Kott ein fröhliches
Lied vor. Dabei wurde schon be-
geistert mitgesungen. Zum Ab-
schluss der kleinen Feier konnten

sich die Kinder bei einem lecke-
ren Frühstück stärken, das von
Schülerinnen der Klasse 10 und
Hauswirtschaftslehrerin Yvonne
Genßler-Kottinger vorbereitet
worden war.

Begleitet von ihren Schulpaten,
Jugendlichen der Stufe 10, starte-
ten die „Neuen“ anschließend zu
einer Rallye durch das Schulge-
bäude. Dabei konnten sie die Schule,
die Lehrkräfte und die Hausmeister
kennenlernen.
An den folgenden drei Metho-
dentagen können die Fünft-
klässler nun erste Freundschaf-
ten in ihren neuen Klassen
knüpfen. Außerdem erlernen sie
eine gute Heftführung, den Um-
gang miteinander, das Anferti-
gen von Hausaufgaben und vieles
andere mehr.
Eltern mit Kindern in den vier-
ten Klassen der Grundschulen,
die Interesse an der HDG-Schu-
le haben, sind herzlich zum Tag
der offenen Tür am Samstag,
29. November, eingeladen.
(Hans-Dietrich-Genscher-Schule)
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Pflege fair organisieren - auch über räumliche Distanz
Die Betreuung pflegebedürftiger
Angehöriger stellt viele Familien
vor große Herausforderungen.
Besonders belastend ist es, wenn
die Verantwortung hauptsächlich
bei einer Person liegt, während
andere Familienmitglieder weiter
entfernt wohnen. Dabei gibt es
zahlreiche Möglichkeiten, wie
auch Angehörige aus der Distanz
zur Entlastung beitragen können.
Unterstützung bei organisatori-Unterstützung bei organisatori-Unterstützung bei organisatori-Unterstützung bei organisatori-Unterstützung bei organisatori-
schen schen schen schen schen AufgabenAufgabenAufgabenAufgabenAufgaben
Pflege umfasst weit mehr als die
direkte Versorgung. Viele Aufga-
ben lassen sich unabhängig vom
Wohnort übernehmen. Dazu zäh-
len etwa die Koordination von
Arztterminen, das Ausfüllen von
Formularen oder die Beantragung
von Unterstützungsleistungen.
Auch die Planung von Wohnungs-
anpassungen kann aus der Ferne
organisiert werden. Eine struktu-
rierte Aufgabenverteilung hilft, die
Belastung gleichmäßiger zu ver-
teilen. Eine sogenannte Helfer-
konferenz, bei der alle Beteilig-
ten gemeinsam die Zuständigkei-
ten festlegen, kann dabei sehr hilf-
reich sein. Digitale Beratungs-
möglichkeiten, etwa per Video-

gespräch, erleichtern die Abstim-
mung auch über größere Entfer-
nungen hinweg.
Soziale Netzwerke aktivierenSoziale Netzwerke aktivierenSoziale Netzwerke aktivierenSoziale Netzwerke aktivierenSoziale Netzwerke aktivieren
Nicht nur Familienmitglieder kön-
nen zur Entlastung beitragen.
Auch Personen aus dem näheren
Umfeld wie Nachbarinnen und
Nachbarn oder ehrenamtliche
Besuchsdienste können eine wert-
volle Unterstützung sein. Sie über-
nehmen kleinere Aufgaben im All-
tag oder bieten Gesellschaft. An-
gehörige, die weiter entfernt woh-
nen, können passende Angebote
recherchieren und die Kontakt-
aufnahme erleichtern.
Emotionale Unterstützung nichtEmotionale Unterstützung nichtEmotionale Unterstützung nichtEmotionale Unterstützung nichtEmotionale Unterstützung nicht
unterschätzenunterschätzenunterschätzenunterschätzenunterschätzen
Neben praktischer Hilfe ist auch
das Gespräch ein wichtiger Be-
standteil der Unterstützung. Re-
gelmäßiges Zuhören - sowohl ge-
genüber der pflegebedürftigen
Person als auch gegenüber der
Hauptpflegeperson - trägt dazu
bei, emotionale Belastungen zu
verringern und das Gefühl der Iso-
lation zu vermeiden. Kommuni-
kation ist ein zentraler Bestand-
teil einer gelungenen Pflegeorga-
nisation.
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Die Kardiologie des Kranken-
haus Porz am Rhein um seinen
Chefarzt Prof. Dr. Marc Horlitz
lädt unter der Schirmherrschaft
der Deutschen Herzstiftung zu
ihrem 15. Herz- und Gefäßtag in
den großen Saal im Gürzenich in
der Kölner Innenstadt ein.
Der Eintritt ist wie immer frei.
Eingeladen sind alle betroffe-
nen und gesunden Bürgerinnen
und Bürger, die sich zu Neuig-
keiten und Wissenswertem zum
Erhalt ihrer Herzgesundheit in-
formieren möchten.
Auf dem Programm stehen von
10 bis 13:30 Uhr kurzweilige Vor-
träge, spannende Diskussions-
runden, prominente Gäste und
die Möglichkeit, zum Abschluss
mit dem Experten-Team ins per-
sönliche Gespräch zu kommen.
Die Themen sind wieder hoch-
aktuell und abwechslungsreich
und werden von Top-Experten
aus der Kardiologie sowie Herz-
und Gefäßchirurgie gehalten. Es
geht um neue Schrittmacher bei

Anzeige

Alles rund ums Herz!
Das Krankenhaus Porz am Rhein und seine Kardiologie richten
am Samstag, 27. September, den 15. Herz- und Gefäßtag im Gürzenich aus

Herzschwäche, Herzklappenbe-
handlung ohne OP, die neuen Emp-
fehlungen zum Bluthochdruck,
aber auch um den Umgang mit
der Abnehmspritze und die Stati-
ne bei zu hohen Blutfettwerten.
Wie können Smartwatch, KI und
die Katheterablation zukünftig
helfen, Vorhofflimmern und
Schlaganfälle zu vermeiden?
„Als Gäste erwarten wir WDR-Mo-
deratorin Martina Eßer, um in ei-
ner Podiumsdiskussion unser
neues ‚Frauen-Herzzentrum‘ vor-
zustellen. Das Schwerpunktthema
‚Neue Erkenntnisse für ein langes
und gesundes Leben‘ wird Ludwig
Sebus, der Grandseigneur des
Kölner Karnevals, als weiterer

Ehrengast der Veranstaltung be-
gleiten“, so Chefarzt Horlitz. „Von
Ludwig Sebus, der in Kürze sei-
nen 100. Geburtstag feiert, erhal-
ten wir Antworten über das Ge-
heimnis, ewig jung zu bleiben.“

Eine Anmeldung zur Veranstal-
tung ist nicht erforderlich. Emp-
fohlen wird ein rechtzeitiges Er-
scheinen am Samstag, 27. Sep-
tember, im Gürzenich in der Mar-
tinstraße 29-37.

PROGRAMM/VORTRÄGE
• Gefährlicher Trend oder Segen durch die Abnehmspritze?

• Neue Richtlinien für den Bluthochdruck! 

•  Trotz Herzerkrankung sicher orthopädisch operieren durch 
Roboter-Technologie

• Neue Erkenntnisse für ein langes und gesundes Leben! 

•  Prominentengespräch mit Ludwig Sebus – 100 Jahre für 
den Kölner Karneval!

• Neue Schrittmachersysteme bei Herzschwäche 

• Herzklappen-Therapie im Wandel! OP oder Katheter?

•  Das neue Frauen-Herzzentrum! Podiumsdiskussion  
mit Martina Eßer

•
Smart-Watch und Katheterablation

•  
Plaques und verengten Schlagadern?

•  Gemeinsam zur besten Behandlung  
bei verengten Herzkranzgefäßen!

•  
Experten!

15. HERZ- UND GEFÄßTAG
FÜR ALLE BÜRGERINNEN UND BÜRGER
Moderation und Vorträge: 
Prof. Dr. med. Marc Horlitz,
Elektrophysiologie und Rhythmologie und sein Ärzteteam

Schirmherrschaft  
der Veranstaltung:

SAMSTAG, 27.09.2025
10:00 BIS 13:30 UHR
GROßER SAAL IM GÜRZENICH
Martinstraße 29-37, 50667 Köln 

Eintritt frei, keine Anmeldung erforderlich
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Wo Omi einkaufen ging -
eine Ausstellung für jede Generation

In Losheim/Eifel, direkt an der Gren-
ze, gibt es einiges zu entdecken.
Das Areal umfasst verschiedene Aus-
stellungen und Geschäfte, sodass für
jeden Geschmack etwas dabei ist.
Ein Highlight ist die ArsFIGURA, eine
einzigartige Ausstellung zu Puppen,
Spielzeugen und Automaten. Mit
welchen Spielsachen spielten unse-
re Großeltern? Wie war der Ge-
schmack unserer Vorfahren? Was

kauften sie ein und wo? Diese Fra-
gen beantwortet die Ausstellung mit
beeindruckenden Ausstellungsstü-
cken und regt zum Nachdenken,
Reflektieren und Genießen an. Wie
war es damals? Wie ist es heute,
und was könnte noch kommen? Ein
Automatenbauer aus Brüssel hauch-
te den Puppen Leben ein. Überall
gibt es Bewegung: Vögel zwitschern
von den Dächern, eine Katze
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schleicht auf der Lauer, in einer Knei-
pe betrinkt sich der Wirt pausenlos,
und zwei Würfelspieler setzen sich
ein heißes Rennen.
Die Kaiserzeit-GasseKaiserzeit-GasseKaiserzeit-GasseKaiserzeit-GasseKaiserzeit-Gasse, lebensgroß
aufgebaut im Stil um 1900, lädt zum
Schlendern ein. Hier findet man ei-
nen alten Spielwarenladen und ei-
nen Kolonialwarenladen. Kindheits-
erinnerungen werden wach: „Josef,
schau mal, die alte Waage, die uri-
gen Kaffeedosen - alles wie damals
bei Tante Erna!“, staunt eine Besu-
cherin. „Wie haben die das nur alles
gesammelt?“, fragen sich viele. Tau-
sende Einzelteile, von Rasierklingen
bis hin zu alten Persil- und Henko-
Verpackungen, sind authentisch vor-
handen. Auch kleine und große Weh-
wehchen konnten hier, im Tante-
Emma-Laden, gelindert werden - sei
es mit Nervenpillen, Wundpflastern
oder Magen- und Hustensaft. Was

heute in Labors und Apotheken ver-
schwunden ist, gab es damals im
Tante-Emma-Laden. Die „Tante
Emma“ war nicht nur die Expertin
für Brot und Waschmittel, sondern
auch Apothekenhelferin und erste
Anlaufstelle für alle Notfälle. In den
1920er Jahren war der Tante-Emma-
Laden der Mittelpunkt des Dorfge-
schehens: Man traf sich, unterhielt
sich, wurde gut beraten - und ab und
zu auch getröstet. „Opas Stumpen
oder Vaters Eckstein-Zigaretten,
Omas Garn und Mutters Mehl - eine
besondere Atmosphäre lag immer in
der Luft“, erinnert sich eine Besu-
cherin. „Ach, hätte man noch mal so
einen Laden im Dorf“, schwärmt sie.
Gerade wenn das Wetter nicht mit-
spielt, sind die Ausstellungen ein be-
liebtes Ausflugsziel. Direkt daneben
befindet sich die ArsKRIPPArsKRIPPArsKRIPPArsKRIPPArsKRIPPANAANAANAANAANA, die
zu jeder Jahreszeit faszinierend ist.

Hier wird nicht nur Kunst und Kultur
gezeigt, sondern auch Krippen aus
über 50 Ländern. Derzeit kann eine
besondere 3D-Installation des flä-
mischen Meisters Pieter Bruegel
bestaunt werden. Nicht nur die Grö-
ße der ArsKRIPPANA wird sie beein-
drucken, sondern auch die Vielfalt
der dort zu sehenden Kunstwerke.
An der Grenze gibt es auch den Ars-Ars-Ars-Ars-Ars-
MINERALISMINERALISMINERALISMINERALISMINERALIS-Laden, der eher eine
Ausstellung als ein Geschäft ist. Hier
kann man riesige Kristalle aus Bra-
silien und Madagaskar bewundern.
Kunstwerke aus seltenen Steinen
sowie Silberschmuck in allen Preis-
klassen sind ebenfalls Teil des Ange-
bots. Und wer belgische Spezialitä-
ten genießen möchte, kann dies im
Café Old SmugglerCafé Old SmugglerCafé Old SmugglerCafé Old SmugglerCafé Old Smuggler tun, wo es unter
anderem den berühmten belgischen
Reisfladen und handgefertigte Prali-
nen gibt. Der belgische Supermarkt

DELHAIZE glänzt mit einem riesigen
und preiswerten Kaffeeangebot.
Zu guter Letzt gibt es das Möbel-Möbel-Möbel-Möbel-Möbel-
OOOOOutlet Ludwigutlet Ludwigutlet Ludwigutlet Ludwigutlet Ludwig, das preiswerte
Möbel für jedermann bietet.
Adresse fürs Navi: GrenzGenuss -
Prümer Str. 55 - 53940 Losheim/Eifel
direkt an der deutsch-belgischen
Grenze. www.grenzgenuss.net
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Farbenfroh gestalten statt schwarz sehen
UWG-Fraktion bündelt Schwerpunktthemen für die kommende Ratsarbeit

Aus der Ratsfraktion UWGAus der Ratsfraktion UWGAus der Ratsfraktion UWGAus der Ratsfraktion UWGAus der Ratsfraktion UWG

In Wachtberg wurde oft darüber
gesprochen, warum etwas nicht
geht. Wir wollen das Gegenteil: zei-

gen, wie es gehen kann. Unser An-
satz ist klar: farbenfroh gestalten
statt schwarz sehen - mit Ideen, die

unsere Gemeinde voranbringen.
Kompetenz aus dem echten LebenKompetenz aus dem echten LebenKompetenz aus dem echten LebenKompetenz aus dem echten LebenKompetenz aus dem echten Leben
Unsere Fraktion vereint Fachwissen

aus Architektur, Finanzen, Handwerk
und Verwaltungserfahrung. Neben
den Ratsmitgliedern bringen auch

Alle sitzen in einem Boot
Klimaschutz gemeinsam zukunftsfähig gestalten - dafür steht die SPD

Aus der Ratsfraktion SPDAus der Ratsfraktion SPDAus der Ratsfraktion SPDAus der Ratsfraktion SPDAus der Ratsfraktion SPD

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der RatsfrAus der RatsfrAus der RatsfrAus der RatsfrAus der Ratsfraktion SPDaktion SPDaktion SPDaktion SPDaktion SPD

Für die SPD-Fraktion ist klar: Die
Auswirkungen des Klimawandels
müssen begrenzt werden, um un-
sere Lebensgrundlagen zu erhal-
ten. Nur so können wir unseren
Kindern eine intakte und lebens-
werte Welt hinterlassen. Wacht-
berg muss klimaneutral werden.
Dies muss jedoch gemeinsam mit
den Bürgerinnen und Bürgern ge-
schehen. Derzeit erfolgt Klima-
schutz in Wachtberg aber nach
Gutsherrenart, über die Köpfe der
Menschen hinweg.
Zur Bewältigung der Klimakrise
wurden bereits mehrere Konzepte

verabschiedet, die die SPD-Frak-
tion aktiv vorangetrieben hat
und die nun vor der Umsetzung
stehen: Das Klimaneutralitäts-
kozept, das Klimafolgenanpas-
sungskonzept und die kommu-
nale Wärmeplanung. In allen
wird die Beteiligung der Öffent-
lichkeit empfohlen. Wenn es je-
doch an die konkrete Umset-
zung geht, plant die Gemeinde
lediglich, die Bürgerschaft zu
informieren. Und auch damit
hat sie es nicht eilig. Unter dem
Stichwort „Klima“ sind auf ih-
rer Homepage weder die oben

genannten Konzepte noch In-
formationen über die zuständigen
Personen zu finden.
Das ist zu wenig - alle müssen
einbezogen werden! Die SPD-Frak-
tion hat daher stets die Einbezie-
hung der Bürgerschaft in den Fo-
kus ihrer Arbeit gestellt. Unser
oberstes Ziel ist es, ein Beteili-
gungsformat zu schaffen, um die
Expertise und Anregungen der
Bürgerschaft in die Umsetzung
einzubinden. Bisher fehlte hierfür
die erforderliche Mehrheit, selbst
die Fraktion der Grünen hat dies
nicht unterstützt.

Bei der Beschlussfassung zum
Klimaneutralitätskonzept wur-
de die Verwaltung auf Antrag
der SPD zwar mehrheitlich be-
auftragt, die Priorisierung der
im Konzept vorgeschlagenen
Maßnahmen und alle weiteren
Schritte unter Einbeziehung der
Öffentlichkeit vorzunehmen.
Dies muss zu einem umfassen-
den Beteiligungsformat weiter-
entwickelt werden, wofür sich
die SPD-Fraktion weiterhin ein-
setzen wird. Für uns steht der
Wille der Bürgerinnen und Bürger
an erster Stelle.

Dr. Roswitha Schönwitz

Zollstock blieb zuhause, das Bashing des Gegners
unterblieb - CDU setzt auf den besten Kandidaten

Aus der Ratsfraktion CDUAus der Ratsfraktion CDUAus der Ratsfraktion CDUAus der Ratsfraktion CDUAus der Ratsfraktion CDU

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der RatsfrAus der RatsfrAus der RatsfrAus der RatsfrAus der Ratsfraktion CDUaktion CDUaktion CDUaktion CDUaktion CDU

Wahlkämpfer können schon ein
merkwürdiges Völkchen sein. Die
einen marschieren mit dem Zoll-
stock durchs Dorf, um zu ermit-
teln, ob die Plakate der CDU auch
tatsächlich zwei Meter Platz ha-
ben zwischen Bürgersteig und Pla-
kat-Unterkante, andere hängen
ihre Plakate in Wahlbezirken auf,
in denen sie gar nicht kandidie-
ren, manche wollen gleich im Fa-
milienverbund ins Rathaus einzie-
hen und wiederum andere bezich-
tigen urplötzlich den Beigeordne-
ten der Amtsschwäche. Den Mann
also, mit dem alle Fraktionen

viereinhalb Jahre recht gut aus-
gekommen sind. Blöderweise
kandidiert ausgerechnet der nun
für die CDU als Bürgermeister.
Also geht’s plötzlich zu wie auf
Pützchens Markt: Haut den Lu-
kas, ach nein den Swen, mit „W“
wie Wachtberg.
Die CDU hat nicht mit gleicher
Münze zurückgezahlt. Zollstock
im Handwerkskasten gelassen
und kein Bashing der Raumfahr-
texpertin und Gegenkandidatin
von vier Parteien und des Grü-
nen-Gegenkandidaten betrie-
ben. Also nicht einmal gegen

den, der das Platzen der Koaliti-
on provoziert hat und nun schon
zum dritten Mal versucht, Bürger-
meister in Wachtberg zu werden.
Diese Zurückhaltung hat einen
handfesten Grund: Jedes Mit-
glied der CDU-Fraktion, inklusi-
ve der Sachkundigen Bürger/
innen, ist zutiefst davon über-
zeugt, dass ein Zusammenwir-
ken demokratischer Kräfte Vor-
rang vor ideologischen Eigenin-
teressen haben sollte. Und wir
stellen uns natürlich auch die
Frage, ob es für die mehr als
21000 Bürgerinnen und Bürger

nicht besser sein könnte, einen
Bürgermeister zu wählen, der
sich in Raumfahrtkapseln nicht
so gut auskennt, dafür aber ex-
zellent im Rathaus, die Men-
schen und so ziemlich jedes
Fleckchen unseres 49,68 Qua-
dratkilometer großen Gemein-
degrunds kennt. Auch die prag-
matische Politik der CDU und
ihr Wunsch zu einer konstrukti-
ven Zusammenarbeit im neuen
Rat sollte ein Grund dafür sein,
dieser wieder alle 16 Wahlbezir-
ke der Gemeinde an Herz und
Hand zu legen.

Jürgen Kleikamp
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Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der RatsfrAus der RatsfrAus der RatsfrAus der RatsfrAus der Ratsfraktion UWGaktion UWGaktion UWGaktion UWGaktion UWG

sachkundige Bürgerinnen und
Bürger ihr Know-how ein.
Digitalisierung -Digitalisierung -Digitalisierung -Digitalisierung -Digitalisierung -
Verwaltung im 21. JahrhundertVerwaltung im 21. JahrhundertVerwaltung im 21. JahrhundertVerwaltung im 21. JahrhundertVerwaltung im 21. Jahrhundert
Der digitalisierte Haushalt war ein
erster Schritt. Jetzt geht’s weiter:
mehr E-Services, Transparenz und
smarte Abläufe - damit Verwal-
tung einfacher und bürgernäher
wird.
Wirtschaft & Gewerbe -Wirtschaft & Gewerbe -Wirtschaft & Gewerbe -Wirtschaft & Gewerbe -Wirtschaft & Gewerbe -
Motor unserer GemeindeMotor unserer GemeindeMotor unserer GemeindeMotor unserer GemeindeMotor unserer Gemeinde
Der Kriterienkatalog für Gewer-
beflächen braucht ein Update.
Auch der Flächennutzungsplan
sollte auf Potenziale geprüft wer-
den. Wichtig ist eine aktive Wirt-
schaftsförderung, die Gründungen
begleitet, Nachfolgen moderiert
und Netzwerke stärkt.
Zur Wirtschaftsstruktur gehört
auch der Tourismus. Wachtberg
als „Toskana der Voreifel“
kann mit Wohnmobilplätzen

oder Tiny Houses zusätzliche
Impulse setzen.
Wohnen & Leben -Wohnen & Leben -Wohnen & Leben -Wohnen & Leben -Wohnen & Leben -
Nachverdichtung zuerstNachverdichtung zuerstNachverdichtung zuerstNachverdichtung zuerstNachverdichtung zuerst
Wir setzen auf kluge Nachverdich-
tung statt neuer Flächen:
alte B-Pläne prüfen, Bestandspo-
tenziale nutzen, Ortskerne bele-
ben und Infrastruktur stärken.
Gleichzeitig schließen wir maß-
volle neue Bebauung nicht aus.
Dazu gehören eine kommunale
Wohnungstauschbörse und ge-
meinschaftliche Wohnformen für äl-
tere Menschen. Bauträger sollen
sich stärker an Infrastrukturkosten
beteiligen.
EnergieEnergieEnergieEnergieEnergie,,,,,     VVVVVersorgung & unser Hal-ersorgung & unser Hal-ersorgung & unser Hal-ersorgung & unser Hal-ersorgung & unser Hal-
lenbad - enewlenbad - enewlenbad - enewlenbad - enewlenbad - enewa macht’a macht’a macht’a macht’a macht’s möglichs möglichs möglichs möglichs möglich
Die enewa betreibt das Hallen-
bad - und nur durch den steuerli-
chen Querverbund von Energie-
versorgung und Bäderbetrieb
kann sich die Gemeinde diesen

Standort überhaupt leisten.
Die Sanierung liegt in der Verant-
wortung der Gemeinde. Es kam
zuletzt zu Verzögerungen, sodass
sich die Wiedereröffnung immer
wieder verschiebt. Die Frage bleibt:
Wie transparent läuft die Baulei-
tung und Kontrolle innerhalb der
Verwaltung?
Infrastruktur & Bildung -Infrastruktur & Bildung -Infrastruktur & Bildung -Infrastruktur & Bildung -Infrastruktur & Bildung -
fördern, was möglich istfördern, was möglich istfördern, was möglich istfördern, was möglich istfördern, was möglich ist
• Wirtschaftswege: Fördermittel
nutzen und Transparenz schaffen.
• Bildung: Der Realschulzweig an
der Hans-Dietrich-Genscher-Schu-
le ist fraktionsübergreifend auf
gutem Weg. Das Ziel einer Ge-
samtschule behalten wir im Blick.
Zusammenarbeit mit Beigeordne-Zusammenarbeit mit Beigeordne-Zusammenarbeit mit Beigeordne-Zusammenarbeit mit Beigeordne-Zusammenarbeit mit Beigeordne-
ter Jeannette Herrmannter Jeannette Herrmannter Jeannette Herrmannter Jeannette Herrmannter Jeannette Herrmann
Am 10. Juli wurde Jeannette Herr-
mann einstimmig zur Beigeord-
neten gewählt. Wir haben ihr
bereits persönlich gratuliert - und

möchten das hier öffentlich be-
kräftigen. Wir freuen uns auf
die Zusammenarbeit und set-
zen darauf, gemeinsam kon-
struktiv Lösungen für Wachtberg
zu entwickeln.
Jugend & Beteiligung -Jugend & Beteiligung -Jugend & Beteiligung -Jugend & Beteiligung -Jugend & Beteiligung -
voneinander lernenvoneinander lernenvoneinander lernenvoneinander lernenvoneinander lernen
Die bestehenden Jugendräume
sind für Jüngere wertvoll. Für äl-
tere Jugendliche braucht es mehr
Freiräume und Möglichkeiten.
Von der Jugend lernen: Gerade
bei der Digitalisierung können
junge Menschen wertvolle Impul-
se geben. Deshalb laden wir sie
ein, sich als sachkundige Bür-
gerinnen und Bürger in die Frak-
tionsarbeit einzubringen.
So schließen wir mit dem Blick
nach vorn: Jugend, Digitalisierung
und Beteiligung sind zentrale
Themen für die Entwicklung
Wachtbergs.

Andrea Lohmeier

Die Farce des fehlenden Gutachtens
Baugebiet „Brunnengarten“: Wie ein Ausschuss von zwei Seiten ignoriert wird

Aus der Ratsfraktion Bündnis 90/Die GrünenAus der Ratsfraktion Bündnis 90/Die GrünenAus der Ratsfraktion Bündnis 90/Die GrünenAus der Ratsfraktion Bündnis 90/Die GrünenAus der Ratsfraktion Bündnis 90/Die Grünen

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der RatsfrAus der RatsfrAus der RatsfrAus der RatsfrAus der Ratsfraktion Bündnis 90/Die Grünenaktion Bündnis 90/Die Grünenaktion Bündnis 90/Die Grünenaktion Bündnis 90/Die Grünenaktion Bündnis 90/Die Grünen

Was ist eigentlich los mit dem
Baugebiet hinter der Marktscheu-
ne, das vor genau zwei Jahren im
Planungsausschuss mit großer
Mehrheit auf den Weg gebracht
wurde?
Im November 2024 berichtete der
Beigeordnete, dass der Vertrag
zur Übernahme der Planungskos-
ten nun vom Investor unterschrie-
ben worden sei und jetzt könnten
„Angebote für die erforderlichen
Gutachten eingeholt und das Ver-
fahren weitergeführt werden.“
November 2024 - seit dem ist
nichts passiert - keine Angebo-
te - keine Ausschreibung - kei-
nerlei Information. Auch auf
Nachfragen gab es keine Fak-
ten, sondern nur einen Hinweis,
dass es wohl schwierig sei, eine

Fachfirma zu finden.
Die Fraktion der GRÜNEN bewer-
tet die Untätigkeit des Beigeord-
neten, in dessen Verantwortung
sich dieser Vorgang schon seit Jah-
ren befindet, als völlig unverständ-
lich. Wenn es denn Probleme ge-
ben würde, dann hätte er die
Pflicht gehabt, diese wenigstens
zu benennen. Die Methode „Kopf
in den Sand“ scheint hier genau
so zu greifen wie beim Thema
„Rathaus“.
Dabei wäre es für Wachtberg so
wichtig, endlich Klarheit zu be-
kommen zu diesem Projekt von
herausragender Bedeutung: U. a.
sollen hier dringend benötigte
preisgünstige Wohnungen (25%
geförderter Wohnungsbau) und
moderne Seniorenwohnungen

entstehen. Das Baugebiet soll
neue ökologische und soziale
Standards setzen, die im Rhein-
Sieg-Kreis ihres Gleichen suchen:
Moderne kompakte flächenscho-
nende Bauweise, der Ausgleich für
die Neubauten erfolgt im Bauge-
biet selbst, drei Biotopflächen sind
ebenso Bestandteil der Planung
wie eine große Regenrückhaltung
und Bereiche der sozialen Begeg-
nung zusätzlich zu Kinderspielflä-
chen. Das Baugebiet soll in un-
mittelbarer Nähe zum EKZ und
der zentralen Busstation ent-
stehen, es bietet damit beste
Voraussetzungen für diejeni-
gen, die nicht zwingend auf ei-
gene PKWs angewiesen sein
wollen - ein zusätzlicher Beitrag
zur Verkehrswende.

Das fehlende Gutachten soll klä-
ren, ob durch das neue Wohnge-
biet die Wasserversorgung der
Burg Odenhausen gefährdet wird.
Sollte dies zutreffen, würde
schlicht nicht gebaut - darin sind
sich alle Fraktionen einig. Um so
erstaunlicher, dass die Burgher-
ren seit zwei Jahren wider besse-
ren Wissens verbreiten, die Burg
sei durch möglichen Wasserman-
gel in ihrer Existenz gefährdet,
sollte das Baugebiet realisiert
werden. Diese falsche Behaup-
tung mag zwar den Interessen
der Burgherren dienen, aber si-
cher nicht den Interessen der Ge-
meinde, für die wir GRÜNE auch
weiterhin uneingeschränkt und
losgelöst von privaten Einzelin-
teressen einstehen.

Oliver Henkel
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Veränderung ist nötig!
Rückblick und Ausblick der FDP-Fraktion

Kita Alte Molkerei - 10 Jahre Stillstand beendet
Zu schön um wahr zu sein!

Aus der RatsfrAus der RatsfrAus der RatsfrAus der RatsfrAus der Ratsfraktion aktion aktion aktion aktion Wählervereinigung Unser Wählervereinigung Unser Wählervereinigung Unser Wählervereinigung Unser Wählervereinigung Unser WWWWWachtbergachtbergachtbergachtbergachtberg

(Unser Wachtberg)(Unser Wachtberg)(Unser Wachtberg)(Unser Wachtberg)(Unser Wachtberg)

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der RatsfrAus der RatsfrAus der RatsfrAus der RatsfrAus der Ratsfraktion aktion aktion aktion aktion Wählervereinigung Unser Wählervereinigung Unser Wählervereinigung Unser Wählervereinigung Unser Wählervereinigung Unser WWWWWachtbergachtbergachtbergachtbergachtberg

Das jedenfalls suggeriert ein kürz-
lich erschienener Artikel, gar-
niert mit einem Bild, auf dem
der Kandidat Swen Christian
mit einigen „CDU-Granden“ vor
einem Bagger posiert. Der Bag-
ger war leider tags drauf schon
wieder verschwunden und auch
sonst deutet nichts darauf hin,
dass sich in Sachen Kita hier
zeitnah etwas tut. Das Ganze
also reiner Wahlkampf?
Seit Jahren schon Hängen im
Schacht, was den Neubau einer
Kita auf dem Gelände der alten
Molkerei betrifft. Die Kinder sind
in einem Saal der Limbachstif-
tung untergebracht und warten
zusammen mit ihren Erzieherin-
nen dringend auf den lange er-
sehnten und immer wieder an-
gekündigten Neubau. Dieser
Neubau blockiert zudem, dass es

mit der Kita Ließem weitergeht,
da der Limbachsaal als Interim für
die Ließemer Kinder vorgesehen
ist.
So gesehen sollte man jubeln,
wenn endlich Bewegung in die
Sache kommt, endeten doch An-
fragen über den Fortgang im Rat
oder im Bildungsausschuss in den
letzten Jahren immer wieder nur
in einem Schulterzucken seitens
der Verwaltungsspitze und der
Aussage, man sei im Gespräch,
es solle jetzt bald losgehen.
Doch aus dem „Bald“ ist bislang
nichts geworden und jeder an-
gekündigte Termin entpuppte
sich als Luftnummer.
So waren nicht nur wir über den
angeblich ersten „Spatenstich“
überrascht. Auch alle anderen
Fraktionen -natürlich außer der
CDU- hatten von diesem Show-

termin keine Kenntnis. Trotz aller
Freude bleibt Skepsis, denn nach
unseren Informationen ist lange
nicht gesichert, dass das Projekt
jetzt endlich Fahrt aufnimmt. Die
Lage scheint kompliziert.
Es gibt einen Investor, der die Kita
errichten will. Die Kosten sollen
durch Vermietung an einen Be-
treiber refinanziert werden. Doch
der Betreiber soll nicht bereit sein,
die Miete in voller Höhe zu tra-
gen. Er soll vielmehr gefordert
haben, dass die Gemeinde einen
Teil der Miete übernimmt, sie also
über die an den Betreiber ohnehin
vorgesehenen Zahlungen hinaus
tiefer in die Tasche greift.
Für diese Zahlungen sind indes im
Haushalt weder Mittel eingestellt,
noch sind die Gremien der Ge-
meinde hierzu bislang eingebun-
den worden. Es ist also ungewiss,

ob weitere Zahlungen an den Be-
treiber fließen werden.
Andererseits befindet sich die
Gemeinde nach Jahren des Still-
stands und der Untätigkeit in der
Sache in einer derart prekären
Lage, dass sie fast erpressbar
erscheint.
Steht „W“ also auch für Wahr-
heit? Die Vorfreude erscheint
jedenfalls verfrüht.

Ulrich Feyerabend

Aus der Ratsfraktion FDPAus der Ratsfraktion FDPAus der Ratsfraktion FDPAus der Ratsfraktion FDPAus der Ratsfraktion FDP

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der RatsfrAus der RatsfrAus der RatsfrAus der RatsfrAus der Ratsfraktion FDPaktion FDPaktion FDPaktion FDPaktion FDP

Fraktion FDP WachtbergFraktion FDP WachtbergFraktion FDP WachtbergFraktion FDP WachtbergFraktion FDP Wachtberg

Was waren eigentlich die sprin-
genden Punkte für die FDP-Frakti-
on beim Blick auf die vielen ver-
schiedenen Sachfragen im Ge-
meinderat 2020 - 2025? Welche
Leitlinien sollen den FDP-Kurs
weiter bestimmen? Dafür folgen-
de Beispiele:
Konzentration auf KernaufgabenKonzentration auf KernaufgabenKonzentration auf KernaufgabenKonzentration auf KernaufgabenKonzentration auf Kernaufgaben
+ Organisationseffizienz + trag-+ Organisationseffizienz + trag-+ Organisationseffizienz + trag-+ Organisationseffizienz + trag-+ Organisationseffizienz + trag-
fähiger Haushaltfähiger Haushaltfähiger Haushaltfähiger Haushaltfähiger Haushalt
Wachtberg soll gut funktionieren.
Zum Beispiel mit guten Grund-
schulen und der HDG-Schule, die-
se nicht nur mit Realschulzweig,
sondern angestrebt demnächst
außer als Hauptschule auch offizi-
ell als Realschule, weil Eltern das
häufig erwarten. Übergänge in
weiterführende Schulen gibt es
schon heute, aber zu betonen
ist auch, dass Schüler mit Aus-
bildungsabschluss inzwischen

zunehmend bessere Berufs- und
Verdienstchancen haben als Hoch-
schulabsolventen.
Bei neuen freiwilligen Aufgaben
müssen wir immer fragen, wel-
cher Nutzen tatsächlich entsteht.
Zum Beispiel Klimapolitik in der
Gemeinde - wir waren gegen die
neuen Klima-Personalstellen im
Rathaus, da Klima und Energie-
wende nun mal maßgeblich Bun-
despolitik sind. Nun aber sollte
sichtbar werden, wo die Wacht-
berger Klimamanager Treibhaus-
gaseinsparung erzielen. Förder-
programme von Bund und Land
erwecken an dieser und an weite-
ren Stellen den falschen Eindruck,
die Sache sei kostenlos für die
Gemeinde. Mit der FDP-Veranstal-
tung am 12. Juni 2025 haben wir
selber das Thema Klimafolgenan-
passung und Krisenvorsorge in

Wachtberg behandelt.
In unserer komplizierten, ver-
rechtlichten Welt muss die Ge-
meinde auch prüfen, ob es nicht
vorteilhaft ist, Einzelaufgaben an
Externe abzugeben. Spezialisten
hat fallweise der Rhein-Sieg-Kreis
sowieso - die müsste man mitbe-
zahlen, aber man muss nicht alles
in Wachtberg für Wachtberg selber
können.
Andererseits, wo es um eindeutig
Wachtberger Aufgaben geht, müs-
sen wir formelle Wege ausreizen
und informelle Wege suchen, um
Einfluss zu nehmen. Zum Beispiel
Entwicklung für Wohnen und Ar-
beit: die Gemeinde hat keinen di-
rekten Zugriff auf mindergenutz-
te, jedoch private Grundstücke im
Gewerbegebiet. Geld für eigene
Immobilieninvestitionen hat die
Gemeinde auch nicht. Wir können

aber Bebauungspläne ändern und
informelle Hebel nutzen, um Ein-
fluss auf Akteure zu nehmen.
Mit mutigen Schritten werden wir
wieder zu einem tragfähigen
Haushalt kommen! Der neue Ge-
meinderat muss die nachhaltige
Sanierung durchsetzen! Liebe
Bürgerinnen und Bürger, dafür
setzen wir uns ein - mit Klarheit,
Sachlichkeit, Nüchternheit, Ent-
schiedenheit und Respekt! Ihre
FDP-Fraktion im Gemeinderat.

Friedrich Oettler
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Nicht nur für Studierende
BAföG können auch Schülerinnen und Schüler beantragen
Rhein-Sieg-Kreis (db). Nicht nur Stu-
dierende einer Hochschule, sondern
auch Schülerinnen und Schüler kön-
nen finanzielle Unterstützung erhal-
ten. Entscheidend ist die Schulform,
also die Art der schulischen Ausbil-
dung. Anspruch auf BAföG haben alle,
die mit ihrer Ausbildung einen be-
rufsqualifizierenden Abschluss an-
streben. Unter bestimmten Voraus-
setzungen besteht auch beim Be-
such einer allgemeinbildenden Schu-
le ab der 10. Klasse ein BAföG-An-
spruch. Gegebenenfalls können
Schülerinnen und Schüler auch ei-
nen Zuschuss zur Krankenversiche-
rung erhalten.
Die Förderung ist in der Regel vom

Einkommen der Eltern abhängig. Das
Schüler-BAföG muss nicht zurück-
gezahlt werden. Auch Einkommen
aus Minijobs werden nicht auf die
Förderung angerechnet.
Im Jahr 2024 bezogen im Bereich
des Rhein-Sieg-Kreises 599 Schüler-
innen und Schüler BAföG, insgesamt
wurde ihnen eine Summe von rund
2.451.000 Euro ausbezahlt.
Während Studentinnen und Studen-
ten den BAföG-Antrag über die Stu-
dierendenwerke stellen, ist für Schü-
lerinnen und Schüler der Rhein-Sieg-
Kreis zuständig - sofern deren Eltern
im Kreisgebiet leben.
Weitere Informationen gibt es hier:
rhein-sieg-kreis.de/bafoeg
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Drachengas
< 4.000 kWh 12,64 ct/kWh GP 104,21 €

4.001 - 50.000 kWh  9,78 ct/kWh GP 211,31 € 

> 50.001 kWh 9,62 ct/kWh  GP 311,27 €

Drachenstrom  34,16 ct/kWh  GP 137,00 €

Die Preise für Drachengas und Drachenstrom verstehen 

sich inkl. 19% MwSt. für die Laufzeit von einem Jahr. 

Tag des Bades
am 20. September

Welcher Bad-Typ sind Sie eigentlich? Diese Frage steht im MittelpunktWelcher Bad-Typ sind Sie eigentlich? Diese Frage steht im MittelpunktWelcher Bad-Typ sind Sie eigentlich? Diese Frage steht im MittelpunktWelcher Bad-Typ sind Sie eigentlich? Diese Frage steht im MittelpunktWelcher Bad-Typ sind Sie eigentlich? Diese Frage steht im Mittelpunkt
beimTag des Bades 2025 am 20. September. Foto: BjörnSteinmetzler/beimTag des Bades 2025 am 20. September. Foto: BjörnSteinmetzler/beimTag des Bades 2025 am 20. September. Foto: BjörnSteinmetzler/beimTag des Bades 2025 am 20. September. Foto: BjörnSteinmetzler/beimTag des Bades 2025 am 20. September. Foto: BjörnSteinmetzler/
KIgeneriert/Vereinigung Deutsche Sanitärwirtschaft e.V.(VDS)/akz-oKIgeneriert/Vereinigung Deutsche Sanitärwirtschaft e.V.(VDS)/akz-oKIgeneriert/Vereinigung Deutsche Sanitärwirtschaft e.V.(VDS)/akz-oKIgeneriert/Vereinigung Deutsche Sanitärwirtschaft e.V.(VDS)/akz-oKIgeneriert/Vereinigung Deutsche Sanitärwirtschaft e.V.(VDS)/akz-o

Der Tag des Bades soll inspirieren
und unverbindlich informieren.
Ins Leben gerufen wurde der Akti-
onstag vor 20 Jahren von der Ver-
einigung Deutsche Sanitärwirt-
schaft e.V. (VDS) - einem Dachver-
band aus Industrie, Handel und
Handwerk. Das 20-jährige Jubilä-
um wird bundesweit zusammen
mit zahlreichen Badstudios des
Fachhandwerks und Ausstellungen
des Fachgroßhandels gefeiert. In-
teressierte können den Tag des

Bades am Samstag, 20. Septem-
ber zum Anlass nehmen, um sich
die vielfältigen Optionen einer
modernen und individuellen Bad-
gestaltung für ihre ganz persönli-
che Version von „Mein gutes Bad“
zeigen zu lassen. Schließlich sind
viele Bäder in Deutschland älter
als 15 Jahre und damit reif für ein
Update. Wenn sie sogar 20 bis 30
Jahre alt sind, bedeutet eine Sa-
nierung nicht bloß ein Upgrade,
sondern die Investition in eine
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Fenster und
Insektenschutz
+ Hochwertige Qualität „Made in Germany“

+ Spezieller Feinstaub-Gaze für saubere Luft

+  Montage nur durch eigene Mitarbeiter. Keine Subunternehmer.

WWW.JAKOBS-BONN.DE

  Christian-Lassen-Straße 16, 53117 Bonn            0228 422  446-0           info@jakobs-bonn.de

richtige Wohlfühloase. Denn viele
Sanitärprodukte sind in den letz-
ten Jahren deutlich hygienischer,
komfortabler, reinigungsfreundli-
cher, sparsamer und montage-
freundlicher geworden.
Welcher Bad-TypWelcher Bad-TypWelcher Bad-TypWelcher Bad-TypWelcher Bad-Typ
sind Sie eigentlich?sind Sie eigentlich?sind Sie eigentlich?sind Sie eigentlich?sind Sie eigentlich?
Sie träumen von einem schönen,
neuen Badezimmer, mit allem, was
dazugehört:
Waschtisch, Dusche, vielleicht
eine Badewanne, und, klar, auch
eine Toilette. Und sonst? Wie soll
das Bad jenseits der Basics und
Normen aussehen, damit es
wirklich zu Ihnen zu passt? Geht
es nur um das Design? Oder um
eine bodenebene Dusche? Um
Komfort, Gesundheitspflege,
Entspannung?
Wofür brauchen Sie das Bad,
und wofür könnten Sie es brau-
chen, wenn Größe, Konzept und

Ausstattung stimmen? Oder viel-
mehr: Welcher Bad-Typ sind Sie
eigentlich? Am diesjährigen Tag
des Bades, dem 20. September,
bietet sich die perfekte Gelegen-
heit, dieser Frage nachzugehen.
Unter dem diesjährigen Motto
„Mein gutes Bad“ wollen die Bad-
Profis für alle Bad-Typen passen-
de, moderne Badezimmer vorstel-
len. Der perfekte Anlass, das Ba-
dezimmer neu zu denken - als
Lebensraum, der mehr zu bieten
hat, als vielen bewusst ist.
Die Badprofis In den Fachausstel-
lungen des Großhandels und beim
SHK-Fachhandwerk analysieren
nicht nur die räumlichen Gege-
benheiten und zeigen Lösungen
zum Bad-Update auf, sondern ent-
werfen auch ein individuelles Ba-
dezimmer für jeden Bad-Typ. Mehr
Informationen finden Sie unter
www.gutesbad.de. (akz-o)o
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 27. September 2025Samstag, 27. September 2025Samstag, 27. September 2025Samstag, 27. September 2025Samstag, 27. September 2025

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
22.09.2025 um 10 Uhr22.09.2025 um 10 Uhr22.09.2025 um 10 Uhr22.09.2025 um 10 Uhr22.09.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst

agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &
ErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteile

Müller Maschinen Troisdorf,
02241-949090

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
GebäudereinigungGebäudereinigungGebäudereinigungGebäudereinigungGebäudereinigung

!!!Pflege nutzen!!!!!!Pflege nutzen!!!!!!Pflege nutzen!!!!!!Pflege nutzen!!!!!!Pflege nutzen!!!
Fensterreinigung über Pflegeversiche-
rung! 0176 8732 6014 - BlitzeBlank
Freitag
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KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Universitätskliniken,
Venusberg
53127 Bonn
0228 / 287-0
Malteser Krankenhaus
Von-Hompesch-Straße
53123 Bonn-Duisdorf
0228 / 6481-0

KinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicher
BereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienst

Kinder- und Jugendärztliche
Notfallpraxis Bonn
Robert-Koch-Straße 1
53115 Bonn
0228 / 2425444

ZahnärztlicherZahnärztlicherZahnärztlicherZahnärztlicherZahnärztlicher
 Bereitschaftsdienst Bereitschaftsdienst Bereitschaftsdienst Bereitschaftsdienst Bereitschaftsdienst

linksrheinischer
Rhein-Sieg-Kreis
01805 986700

Tierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher Ringnotdienst
Rhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-Sieg

https//tierarzt-notdienst-
rhein-sieg-kreis.de

GesundheitsagenturGesundheitsagenturGesundheitsagenturGesundheitsagenturGesundheitsagentur-AIDS-Hilfe-AIDS-Hilfe-AIDS-Hilfe-AIDS-Hilfe-AIDS-Hilfe
Rhein-Sieg eRhein-Sieg eRhein-Sieg eRhein-Sieg eRhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....

Jeden Dienstag anonymer
HIV-Schnelltest 9.30 bis 13 Uhr
02241 / 9799982
Hippolytusstraße 48
53840 Troisdorf

Samstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. September
Stern Stern Stern Stern Stern ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Annaberger Straße 30, 53175 Bonn, 0228/374618

Sonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. September
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hauptstraße 93, 53340 Meckenheim, 02225/2256

Montag, 15. SeptemberMontag, 15. SeptemberMontag, 15. SeptemberMontag, 15. SeptemberMontag, 15. September
Akazien Akazien Akazien Akazien Akazien ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Akazienweg 8, 53177 Bonn, 0228/313131

Dienstag, 16. SeptemberDienstag, 16. SeptemberDienstag, 16. SeptemberDienstag, 16. SeptemberDienstag, 16. September
Donatus Donatus Donatus Donatus Donatus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Mittelstraße 2, 53175 Bonn, 0228/357777

Mittwoch, 17. SeptemberMittwoch, 17. SeptemberMittwoch, 17. SeptemberMittwoch, 17. SeptemberMittwoch, 17. September
Rheingold-ApothekeRheingold-ApothekeRheingold-ApothekeRheingold-ApothekeRheingold-Apotheke
Mainzer Straße 45, 53179 Bonn, 0228/340435

Donnerstag, 18. SeptemberDonnerstag, 18. SeptemberDonnerstag, 18. SeptemberDonnerstag, 18. SeptemberDonnerstag, 18. September
Christophorus-ApothekeChristophorus-ApothekeChristophorus-ApothekeChristophorus-ApothekeChristophorus-Apotheke
Hauptstraße 39, 53340 Meckenheim, 02225/2670

Freitag, 19. SeptemberFreitag, 19. SeptemberFreitag, 19. SeptemberFreitag, 19. SeptemberFreitag, 19. September
Ahorn Ahorn Ahorn Ahorn Ahorn ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Reichsstraße 51, 53125 Bonn, 0228/9250999

Samstag, 20. SeptemberSamstag, 20. SeptemberSamstag, 20. SeptemberSamstag, 20. SeptemberSamstag, 20. September
Margareten-ApothekeMargareten-ApothekeMargareten-ApothekeMargareten-ApothekeMargareten-Apotheke
Deutschherrenstraße 189, 53179 Bonn, 0228/344004

Sonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. September
Michaelis-ApothekeMichaelis-ApothekeMichaelis-ApothekeMichaelis-ApothekeMichaelis-Apotheke
Dorfplatz 6, 53340 Meckenheim, 02225/6715

Montag, 22. SeptemberMontag, 22. SeptemberMontag, 22. SeptemberMontag, 22. SeptemberMontag, 22. September
Rodderberg-ApothekeRodderberg-ApothekeRodderberg-ApothekeRodderberg-ApothekeRodderberg-Apotheke
Konrad-Adenauer-Straße 48, 53343 Wachtberg, 0228/943380

Dienstag, 23. SeptemberDienstag, 23. SeptemberDienstag, 23. SeptemberDienstag, 23. SeptemberDienstag, 23. September
Apotheke an der Godesburg -easy-apotheke-Apotheke an der Godesburg -easy-apotheke-Apotheke an der Godesburg -easy-apotheke-Apotheke an der Godesburg -easy-apotheke-Apotheke an der Godesburg -easy-apotheke-
Am Michaelshof 4a, 53177 Bonn, 0228/85469480

Mittwoch, 24. SeptemberMittwoch, 24. SeptemberMittwoch, 24. SeptemberMittwoch, 24. SeptemberMittwoch, 24. September
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Neuer Markt 11, 53340 Meckenheim, 02225/12555

Donnerstag, 25. SeptemberDonnerstag, 25. SeptemberDonnerstag, 25. SeptemberDonnerstag, 25. SeptemberDonnerstag, 25. September
Deutschherren-ApothekeDeutschherren-ApothekeDeutschherren-ApothekeDeutschherren-ApothekeDeutschherren-Apotheke
Max-Planck-Straße 3, 53177 Bonn, 0228/9527826

Freitag, 26. SeptemberFreitag, 26. SeptemberFreitag, 26. SeptemberFreitag, 26. SeptemberFreitag, 26. September
Linden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-Apotheke
Rüngsdorfer Straße 41, 53173 Bonn, 0228/363623

Samstag, 27. SeptemberSamstag, 27. SeptemberSamstag, 27. SeptemberSamstag, 27. SeptemberSamstag, 27. September
Alte Alte Alte Alte Alte ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Koblenzerstraße 58, 53173 Bonn, 0228/353001

Sonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. September
Apotheke am SchlossplatzApotheke am SchlossplatzApotheke am SchlossplatzApotheke am SchlossplatzApotheke am Schlossplatz
Reichsstraße 49, 53125 Bonn, 0228/252289

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
(Angaben ohne Gewähr)

Selbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-Kontaktstelle
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstr. 1 |
53842 Troisdorf
Telefon 02241 94 99 99
Montag und Mittwoch
9 - 14 Uhr
Donnerstag 13 - 18 Uhr
und nach Vereinbarung

EEEEErgänzende Unabhängige rgänzende Unabhängige rgänzende Unabhängige rgänzende Unabhängige rgänzende Unabhängige TTTTTeilhabeeilhabeeilhabeeilhabeeilhabe-----
Beratung Rhein Sieg (EUTB)Beratung Rhein Sieg (EUTB)Beratung Rhein Sieg (EUTB)Beratung Rhein Sieg (EUTB)Beratung Rhein Sieg (EUTB)

Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 / Sieglarer
Straße 100 (barrierefrei)
53842 Troisdorf
02241 2014296
teilhabeberatung-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org
Offene Sprechstunde:
dienstags 10 bis 13 Uhr und
individuelle Beratungstermine
nach Vereinbarung. Diese An-
gebot richtet sich an Men-
schen mit Beeinträchtigungen.

Kontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis

Landgrafenstraße 1, Troisdorf
02241 49 39 301
pflegeselbsthilfe-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org
Dies ist ein Angebot
für pflegende Angehörige.
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